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I. Die S tn ti s til{ des 1'\rcrn.c1 Cl'"]. ve r1,.~,:~ ~.; :""' :-: =:_1; ~c: l:. c r't, er r.:t.: . .:: c~s::) -::~; t t "·~~1 (},::."Crl1d en­
ve rke hrss t a tis tik) beruht ~~i.;.f c..;_:;:, G,·.:~~ ~s ~;-::,er d:L~ lJu:cchfüh:cu:r.g lau­
fender Statistiken im ]a~de: so~ic lib0r die Statistik des ?reLlden­
verkehrs in :S.)herber[r~m::;:.:..st~tttcn C:-:"1:~\/Stv. tG) vor.:. 'i 2. Jo.::rn&r 1960 
(Bundcsgcsctzbl. I S. 6). Au3ku~lt~?~lichti~ sind die Betriebe des 
Bcherbcrs1.J.ngcgewerbes Uio telG, C.c...;·1~[".0::.·0} Fr,·cn:de;nhei.mu I Pensionen 
und Hospize) t for"10r die I:1:::1:,'.)~r o,.tc:c- r-:o:;chi·'.ftcf'Jhrondon Per:::;onen 
von Erholur1gs- u~~d li\~rior1b.c.:irr.cr1, 1'11.:ilGtL:·t.tcn., S::1:1.:...to:::--icn., I(ur~n­
stal ten, Jugendnerberr;en, Kinö.c,:cl1eimen, Ca.mpin6plätzen ::,owie vor. 
sonstigen Unterkunfts[:;tätten, in d,:;r:c:o. zam vorübergehenden Aufent­
halt Personen gegen En tGel t U:1 t(:;:cl:v.nft i:::evr~hrt wird (z.B. Privat­
quartiere). Erfragt werden conutlich eic Fremdenmeldungen und 
-Ubernachtungen, bei Fremden mi~ sttindigem Wohnsit~ im Ausland 
außerdem dD.s Herkunftsland.. Jährlich zum 1. J..,)ril wird die Zahi. 
der Zimmer und Betten erfaßt und in der Fachs~ric F, Reihe 8/I! 
ver~ffentlicht. Die Erhebung wird Geit April 1961 nur in den 
Gemeinden durchgeführt, die in de~ lct~ten Jahren jeweils 3 000 
und mehr Fremdcntibernachtungen aufzuweisen ha~ten. 

II. Die Statisti}~ des g__~~nzüb0rschrei·cend,~:-1 Rsiseve:r-:1:et'irs i.vird im .Auf­
trage dec Bundesministeriums des Inner~ von der Grenz~chutzdircktion 
durchgeführt, im Statistischen Bundesamt aufbereitet und monatlich 
in der Fachserie H, Reihe 7 (Grenzüberschreitender Reiseverkehr) in 
ausführlicher Form ver~ffentlicht. Die im vorliegenden Bericht 
bekanntgegebenen Ergebnisse beschrinken sich auf eine Reihe wich­
tiger Gesumtzahlcn. - Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reise­
verkehr eingcre~sten Auslinder ist mit der Zahl dGr Auslandssizte 
der Frem<lenverkehrsstatiatik, die nur die Übernachtungssäste in 
den Beherbergungsstlitten erfaßt, nicht vergleichbar. Bei der ~~ch­
weisung nach Herkunftsländern ers2ben sich weitere Ab~eichungent 
da in der F~emdenverkchrsztatistik das WohnsitzlRnd d~r G~ste, 
in der Statistik des sranzüberschrcitcnden Rciscverk2hrs dagegen 
die Staatsangehörigkeit der eingereisten Personen erfc:,ßt wird. 

III. Die Statistik der Deviseneinnahnen und -cusgaben im Reiseverkehr 
wird von der Deutschen Bundesbank aufgrund ·-der D-..i.rchfiihrungsver­
ordnung zum Außenwirtschaftsgesetz durchgeflihrt. Die Aufstellung 
einer Z&hlungsbilanz des Reiseverkehrs durch eine Gegenüberstellung 
der Einno.hmc;i und Ausgaben ist allerdings nur bedingt möglich, da 
die DM-Beträge, die von deutschen Reisenden ins A~sland in unbe­
grenzter Höhe ausgefüh~t werden können, in den Devisenausgaben nur 
dann enthalten sind., ·,ve-.nn sie über die ausländischen Gelä.insti tute 
wieder zurückgeflosser. sind. Auch die Deviseneinnahmen im Reise­
verkehr stehen in keinem unmittelbaren Zusammenn.ang mit der Zahl 
der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die Über­
nachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt. Außerdem werden 
die Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach dem Wohnsitzland, 
die Deviseneinnahmen dagegen nach dem Währungsland zugeordnet. 
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tungen; das sinc: rcL 2'7'? OGU r:,el:-,' :;lrc:, :·_·: ;;~.c:;__cL8:::-, Vor_j:_;h:~es:;:onat. 
Die Zahl de~ InländerLl~crn~chtun:üc h:~~c dabei um 265 GOO auf rd. 
25,2 Mill. und die der Auslj~Jc:ti~cr~ac~tL~~c~ uc 13 000 auf rd. 
2,3 iv~ill. zuge~or.,n1e~~ Die \/cr~~l!.c~cr-,_:J,'! 1 __ :\:~~ ;; bc·Lr-u.ccn: 

Monat 

August 1965 gcgonüber Juli ,9:,5 
II 1964 II II 195tJ 
II 

II 

1SZ.5 
1%4 

II 

" 
Ausust 1%4 

II 1963 

;- 7,3 
+ 12,5 
+ 

+ 

Fr0x~~nLlbcrn~cht~nsan 
c,~r I:-:L:;,c!::::,ä,:;tEl \ 

s,s 
+ 13,9 
+ ·j, j 

+ 3,7 

der Ausland~g~stJ 

6,3 
0,4 

+ 0,6 
+ 2,9 

' 
Die mittlere Aufc::'lthn.:'k_~.srl~:1-:2..'._:_. c:2-lc::· s;~ s ::0. betrug :Ln Durchschnitt 
5,9 TaoE: gec~:nüber 5,ö i1n 1io:,j~...._:1=::-·c:.;.·:·.0:1.C,.:., C.ie der 1r1l~_ndsgäste 
7 gegenüber 6, 9 Tai;e. Die A,~fe:r: ~i1:, :;_ ,:.:;d::t:.c·r ä.cr Au.:=:l&.t ... dsci:iste 
(2, 1 Tac;e) blieb i;egenüoer. Alic'1c;t ·, ')64 unverä:1dcrt. 

Die du::--c11schni ttli ehe J\.v :;;r; u tz;Jn.: c~:.~ :;..... c-=: s ... :c. ten :Se-t te:::l:anc.1.zi tä t la 0" 

im Berichtc!:.onat (?4,9 %';-ni~ciri~ger als im .ti_ugust 1964- (76,1 %). "" 

I11 den 3c·ri.c:-J.tsg;01neinci0~ 1.\'U::'ü0.:.~1 ir.~ .::.:Q.2;l-1.st '1965 außerclera 1 716 OCJO 

-~- 0 1 2 ~;) 'cbernachtun[Een in Zu...::_:,·::c:_l1.:.~J:~.:C.:'."'r~t~ 1.:nd 1 113 000 (- 10,'7 %) 
Ubcrnachtu?"::;-e::r1 ::.:1 J.1:i~{-~~~ .. ci:~'lc-1:. ~-;cz:. __ ~blt .. , Jie rn:.ttlere 1\.ufcnthalts­
dauer botru3 in de~ ~uge~dhertercon 3,6 ~aga und in den Kindcrhci~cn 
28,8 T&ge, die Ausnutzung der Eettenkapa~it~t 75,1 % bzw. 88,5 %. 

Auf d.en C.:::,;·ür.p:D~-:-~ tzen d.er }:\:, ;:-ich t;:; 0 0;,1einden \'!u:;.·ce:i. ir:i Al.:.gus t 1 :;165, 
b . . ..J ' ' ••. " • h ' . , lt ' . r:, - 0 ~s ocn __ ei cinex· <..;.U::.:cnscr::.r.!.l"C"C-1.ic. en 1~u.ter-,.·.:;n,t ·::.:;cauer von '+ .La,c;en, c:. u/ Jv 

Vbernachtungen gezählt, das Gind 15 % weniger als im entspr~ch~n~en 
Vorjahresmon&t. Die Auslandsgtistc waren an den Gesamtübernachtungen 
mit 694 QOO (24,~ %) beteiligt, das sind 8,6 % weniger als im 
August 196!,-. 

Bundesl~nder: in den einzelnen Bundesländern ~ar die Entwicklung 
unterschiedlich. Mit Ausnahme von Hamburg (- 2,5 %), ~teinland-Pfalz 
(- 1,6 %) uJd Saarland (- 1,4 %) lagen die relativen Zunahmen der 
anderen Bunclesländer zwischen 10,4 (Bremen) und 1,0 % (Hessen). 

Gcmcindercrn:mcn: In den Heilbädern wurden rd. 7, 8 Mill. Übernachtungen 
·c+ o,6 i;tr~L'1 den Luftkurorten rd. 5,7 Mill. (- 1,1 %), in den See­
bädern rd. 4,5 Mill. C+ 1,6 %), in den Großstädten rd. 2,6 Mill. 
C+ 6,3 %) i:.,.-:d. in den "Sonstigen Berichtsgemeinden" rd. 6,8 Mill. 
C+ 1,0 %) Übern&chtungen gezählt. 

Die Anteile der Gemeindegruppen am Gesamtfremdenverkehr(= 100), aie 
Aufenthaltsdauer der Gäste und die Ausnutzung der Bettenkapazität im 
August 1965 gegenüber 1964 gehen aus nachstehender Übersicht hervor: 

1) Die rechnerischen Werte stellen immer nur die jeweilige Aufent­
haltsdauer der Gäste in einer Beherberg-ungsstätte dar. 
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Gemeindegruppe 

Großstädte 9,4 8,9 1 /J ,,8 G3,6 61,3 
Heilbäder (ohne Seebäder) 28,6 23,7 12,2 11, 9 f;j, 1 f.:5,5 
Luftkurorte 2Cl,7 21,1 'J,7 9,5 t::2,G G5,8 
Seebäder 16,5 16,5 11+,3 H,1 00,4 91 _, 

' ' 1 Sonstige 2.1,s 24,8 3,9 3,9 59,4 61,2 

Betriebsarten: In den Betrieben des Beherbsr.c;ungsge·,,erbes "1:u:r·dcr!. 
rd. 15,2 Mill. Ubernachtungen C+ 0,7 % gesentiber Au~ust 1964) reci-
0t ... 1·ert i·n Ho+-els rd o' 3 't·ri·11 ( 2 7 °1 ) -;~ 1"""'"·c1 ,,~1i..ei·r·•r·n ·,nd 0 .., t "" • , ' ..1.... ,.. '\. T ')I ;..> '$ ...... ... ..1. ....... t..,; ~Jj_ '- 1e ..:. J.l a. 'C... l.-'. .J.. 

Pensionen rd. 6,2 Mill. C+ 0,3 %) und in Gasthöfen rd. 2,8 Hill. 
(- 2,5 %). Die Zahl der fibernachtungen in Heilst~tten unu Sana­
torien wurde mit rd. 2 Mill. (- 1\3 %), in Privatquarti2ren mit 
rd. 8,5 Mill. C+ 1,4 %) und in Erholu~cs- und Ferienheimen mit 
rd. 1,7 Mill. (+ 4,9 %) angegeben. 

Die Anteile der Betriebsarten an d<J::: e:esarr:.ter.. Ji'remdenü'oernacht·..i.n60n, 
die Aufenthaltsdauer der Gäste und die Ausnutzung der Bettenkapazität 
betrugen: 

Betriebsart 

Hotels . 
Gasthöfe 
Fremdenheims und Pensionen 

Betriebe des Beherber­
gungsgewerbes zusammen 

Erholungs- und Ferienheime 
Heilstätten und Sanato1•ian 

Beherbergungsbetrieba 
zusammen 

Privatquartiere 

Insgesamt 

1 

1 

Fremden- Durchschnittliche 
Übernachtungen Aufenthaltsd:iuer cJor Gö.ste, /,usr.utzu,ig dar Set ten 

huq, 1965 1 /\ua, 1%4 Au,1. 1965 1 Au0, 1S-·:A 

1

J Au:l.!_ 1965 
r- ,:.'. ·r----------~---+--, ,... T~ce 

1 

i Auq:-1904 
% 

22,8 
10,0 
22,6 

55,4 

6.,3 
7,3 

22,5 
10,4 
22,7 

55,6 

6,0 
7,5 

1 j 1 

1 6~,7 ! 2,4 
~.o 

·,o, 1 
1 55,5 1 

~~-i 
3,9 3,9 1 S9,8 1 

28,8 30,6 93,1 
II 18, 1 '!6,8 L' 94,5 i 

------+-----;-----t-------;-
1 69,0 69,1 1 73,5 

31,0 30,9 13,2 12,8 78,4' 

100 100 l 5,9 
1 

5,8 74,9 

66,0 
56,9 
8a,o 

71,2 

ss,~ 
S9,3 

75, 1 

78,5 

76, 1 

Herkunft der Auslandsgäste: Der Anteil der Ausländ2rübernachtunßen 
an der Gesamtzahl der Ubernachtungen im Berichtsmonat betrug 8,3 %. 
Die relativ stärksten Zunahmen wurden bei Gästen aus Dänemark C+ 10,6 %) 
und der Sch~eiz C+ 8,8 %) registriert. Es folgen die Vereinigten Staaten 
C+ 7,3 %), Osterreich C+ 5,0 %) und Großbritannien C+ 3,3 %). Abgenommen 
haben die libernachtungen von Gästen aus Frankreich (- 7,7 %), Italien 
C- 3,1 %), Belgien-Luxemburg (- 2,5 %), den Niederlanden (- 2,2 %) 
und Schweden (- 0,4 %). Die Anteile der Herkunftsländer an den gesamten 
Ausländerübernachtungen betrugen in%: 
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Land 
Av,·u::;t 

'._.::.;iJ 
,~u,·ust 

1'~-V~ ·;r: 4 ",r,:_r !':~-: . ..,.~, 

Niodarlande 1,,, 7 (7 /? C'.5fl-J1-;;;1rk 5,8 5,3 
Frankreich 1·1 ,c "'],j; g S.c .... ·.~·edr~ .... 4,9 4,9 
Vereinigte Staaten 13,S 1::i/J S·:hv.eiz 4,8 4,4 
Großbritannien und Noroirland 

10,5 10,2 
Ibllen 4,'1 4,5 

(Vereinigtes Königreich) Öd:crreicn 2,9 2,8 
Belgien-Luxemburg 8,2 8,4 Übdgo Länder 13,4 13,5 

I G --- · · · .:i o · , "' 1 ) 
i. renzuberscnrei~cn~cr ~21scver~cLr 

Im August 1965 sind an den Grenze~ Jes Bundesgebietes 37,2 Mill. 
Grenzübertritte ein- und durchreisend8~ Personen registriert worden, 
davon 19,8 Mill. von Inländern und 17,4 Y·Iill. von Ausländern. Die 
Zunahmen in% betrugen: 

Monat 

August 1965 gegenüber Juli 1965 
11 1965 11 August 1964 

j n~gcsamt 

+ 21,5 
+ s,o 

Gre,1zübertri ttc 
von Inl~ndor:i 

+ 28,7 
+ 7,1 

von Ausl;indern 

+ 14,1 
+ 9,0 

33,9 Mill. (+ 8,5 % gegenüber August 1964) Grenzübertritte sinC an 
den Straßengrenzübergängen ermittelt worden, 2,2 Mill. C+ 0,7 %) 
auf den Grenzbahnh~feri, 0,7 Mill. (- 1,7 %) in den Seehäfen und 
0,3 Mill. C+ 30,8 %) auf den Flughäfen. Im Einreiseverkehr über 
die deutsch-6sterreichische Grenze wurden 13,3 Mill. Grenzüber­
tritte C+ 8,7 %), über die deutsch-sctweizerische Grenze 7,8 Mill. 
(+ 7,6 %), über die deutsch-niederländische Grenze 6,7 Mill. C+ 4,8 %) 
und über die deutsch-franz6sische Grenze 3,9 Mill. C+ 2,1 %) gezählt. 

III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr2
) 

Im Bundesgebiet einschl. Berlin (~est) sind im August 1965 an 
Devisen im Reiseverkehr 352,1 Mill. DM eingenommen und von deutschen 

Reisenden im Ausland 983, 1 Mill. DM ausgegeben worden. Gegenüber 
dem gleichen Monat des Vorjahres sind die Einnahmen um 21,6 Mill. 
oder 6,6 % und die Ausgaben um 201,9 Mill. oder 25,8 % gestiegen. 

1) Nach Angaben der Grenzschutzdirektion, Koblenz. Die Ergebnisse 
sind, mit Ausnahme der Flughäfen, überh6ht, da die Tagesausflügler 
zu einem großen Teil einbegriffen sind. - 2) Nach Angaben der 

Deutschen Bundesbank, Frankfurt/M. 
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1 

-.J 

I, Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

1, Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im August 1965 nach Ländern, Gemeindegruppep und Betriebsarten 

-----------------~------~ ~emdenmeldun~~n 1) Fremdenübernachtungen 2) 

Land 

Gemeindegruppe 

Betriebsart 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Brer:en 
Nordrhein-Westfalen 
He5sen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (\<lest) 

F 
Gemeinden 

bzw, 
Betriebe 

ins iesamt Auslands-l'"'"'" gaste 3) 
-------t-

flnzahl 
2 1 3 

139 355,2 42,8 
1 163,0 70,4 

273 514,0 67,6 
2 44,2· 11, 7 

414 551,5 130,4 
305 484,4 132, 1 
203 339,6 113,2 
430 871,6 249,8 
529 

1 

1 247,9 240,2 
44 19,7 5,7 

1 28,7 

darunter Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 

insgesamt Auslands- acaenüber Auaust 1964 41 

1 
Auslands-

gäste 3) insgesamt 
gäste 

-
1 1 000 %~ % 

1 4 1 5 1 6 7 1 8 

Nach Ländern 
3 593,9 95,8 2,7 + 1, 1 - o, 9 

300,0 121,3 40,4 2,5 - 8,9 
3 305,3 128,2 3,9 + 1,7 + 2,7 

73,0 16,8 23,0 + 10,4 + 8,8 
2 417,7 247,5 10,2 + 2,6 - o,o 
2 505, 1 249,B 10,0 + 1,0 + 4, 1 
1 367,7 219,2 16,0 1,6 + 3,3 
5 017, 1 524,5 10,5 + 0,3 - 5,5 
8 590,6 584,3 6,8 

54,4 9,5 17,5 1,4 + 0,3 
209,4 77,7 37,1 + 9,4 + 9,1 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller 

1 

der 
Auslands-

Fremden 
qäsh 

Taae 
9 1 10 

10,1 2,2 
1,8 1, 7 
6,4 1,9 

· 1, 7 1,4 
4,4 1,9 
5,2 1,9 
4,0 1,9 
5,8 2,1 
6,9 2,4 
2,8 1, 7 
2,9 2,7 ~. 7~,, 

+ 1,1 µ,_5,2 

------- - ------
Bundesgebiet 1 2 341 4 663,7 1 1 092,8 ! 

Großstädte 54 · 1 370,3 
1 

544,ß 
Heilbader (ohne Seebäder) 179 642,0 85,6 
darunter: 

heilklimatische Kurorte 23 193,1 23,7 
Kn~ippkurorte 27 92,1 15,2 

Luf.tkurorte 374 584,9 70,4 
Saebäder 72 317,7 11,0 
Sonstige Berichtsgemeinden 1 662 1 748,8 380,9 

Hotels 6) 9 328 2 575,9 
Gasthöfe 12 763 681,9 
Fremdanhcir,:·i 1 Per.sionen und Hospize 7) 17 371 597,3 
Erholungs- und Forienheime 1 118 94,9 
Heilstätten, Sanat~rion und Kuranstalten B80 69,5 . 
Privatquartiere - 644,2 

-·--

27 434, i 1 2 274,7 1 8,3 

Nach Geweind0grup~en 
2 565,7 919,4 35,8 
7 845,9 334,6 4,3 

2 1!'.l51 3 111,9 !\ 2 
93'.J,8 49,3 5,3 

5 677,6 252,8 4,5 
4 539,4 56,0 1,2 
6 804,5 711,8 10,5 

Nach Betriebsarten 
6 256,7 
2 153,8 
6 1ü3,5 
1 717,7 
1 99'.J,6 
8 518,0 

+ 1,0 + 0,6 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

6,3 
O,G 

1,0 
0,9 
1,1 
1,6 
1,0 

2,7 
2,5 
0,3 
4,9 
1,3 
1 J ,j 

+ 2,5 
5,1 

7,2 
6,0 
3,4 
4,8 

+ 3,0 

5,9 1 2, 1 

1, 9 1;1 
12,2 3,9 

11,2 4,7 
10, 1 3,2 
9,7 3,6 

14,3 5, 1 
3,9 1, ') 

2,4 
4,0 

10,4 . 
18,1 
28,8 
13,2 

Ausnutzung der 
am 1,4.196.5 
verfügbaren 

Betten-
kape.zit!it 

% 
11 

87,3 
70,0 
74,0 
70,8 
61,0 
73,8 
63,1 
79,6 
76,9 
~6,8 
59 ,;:~ 

,---- -;-4- Q 
1 , • 

63,G 
85,, 

87,'c 
85,2 
f,2,6 
90,4 
59,4 

1 65,7 
55,5 
c>~,s 
9-1,5 
93, 1 

1 78,4 

1) 1~ B~richtsmor1at neu angcko~~c~o rre~de. - 2) Gez~hlt sind nur dig ir1 Bcl~~rt0r9un~sJtitten ci;,~c:11. rriv~tq~srtior2 - 2ter nicht ir1 Jug~~dh~r~orgon, Kinda,~hoi~Jn ~nd ~o~stir3n 
f,~a~sen~nterkünfien - gog,.,n Entgelt Ubor11z.ch~cr,,jo:1 Seise·1den, oinscr"ll. d'.::(· C1~:i;'n,~chtt•n;•.,·1 r:!Jr' :-;us d:.-., Vvr,:i:,n~~ r,:,,;l- :::1,·1-2Z~·~dtn·1 ~-rL,.,J:-n, :-s) r'tJt[h)ICn mit Gt:i.nJiq:r.1 \i'ohn:itz Ln AuRl:"irci. 

Bc-1 di:n An;ohOrigon df"r' im Bun:1csgebiet e:r.s,:-h}, De:rlin {',·:i:.:st) ct2ti0riirrten ;:.:.:s1anjj:-,,:;h'.;ti StrLitt,,~3ftc r-rfoi.,Jt Clc ~u.~:"d,1,.:n'.J n1G~1t j .... ,~Jt' n:,.."ch dci7, \:chnsitz.lard (:.: 0 Z. Dc~tschland}, 

s0n::Jrn euch nach der St;,,atsc.n90hcr19L-e:i L {z~Ok Vgrr·iri:-,ti:• St2vton). lnr;c;',''81~ kJ·,, .. _,n ditJ Z2h]r,11 Uter· den J\u:ilG..dt1~frel"JG1,VG"~.,:h:~ üt,crh'.:.ht so1n. -- lj ~lo Vci1gloich~ b1')ziehL'n sich nur 

auf dL~,~ E:-richtsgc.,ciridcn, für die '/i::r:1 1eic::sz:11h],~n v0rl:ieg1;11. - 5) Die ('üsh:!21"'!::~li,,rJ ;_'t:rt0 st.:--lle;: ir,':-- :,,-. r.ur Jio ju~'t:i 1..i,~J ~\:Jfürd:halts,j:-i,u:)r dGr- G~:-,t~ ]n !"lnor E.:,'.10~-bL"~gung2stätto 

djr. - Gj Uni,chl. Kurhause,· mit Hotolcharakt~r. -- 7) Einschl, l<urhauser r;s,it He1mch,,rakt,,r, 



Q) 

Gro'3städte 

Land Fromden-
Llbernachtun9en 

-
Anzahl ~J 

Schleswig-Holstein 63 335 2,5 
Hamburg 300 021 11, 7 
Nied!!trsaohsen 138 826 5,4 
Bremen 72 973 2,8 
Nordrhei n-,vest falen 464 309 18, 1 
Hessen 341 054 13,3 
Rheinlarid-Pfal1 84 811 3,3 
Baden-lfür ttemberg 311 647 12,1 
Bayern 566 025 22,0 
Saarland '14 300 0,6 
Berlin (West) 209 380 8,2 

Bundesgebiet 2 565 681 100 

Land 
Insgesamt 

Anzahl 

Schleswig-Holstein 3 593 908 
Hamburg 300 021 
Niedersachsen 3 305 262 
Bremen 72 973 
Nordrhein-Westfalen 2 417 679 
Hessen 2 505 122 
Rheinland-Pfalz 1 367 699 
Baden-WLlrttemberg 5 017 066 
Bayern 8 590 609 
Saarland 54 384 
Barl in (West) 

' 
209 380 

Bundesgebiet 27 434 103 

noch: I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

2, FremdenLlbernachtungen
1

) in den Ländern im August 1965 nach Gemeindegruppen 
a) Anteile der Lander 

Heilbäder (ohne Seobäder) Luftkurorte Seebäder 

clurchschn. 
Fremden-

Durchschn. 
Fremden-

Durct'schn. 
Fremden-

Durchschn, 
Aufenth,- Aufenth.- /lufenth,- Aufenth,-
dauer 2j 

übernachtunger. 
dauer 2) Übernachtungen 

dauer 2) 
übernachtungon 

dB.uer 2) 
Taue Anzahl % Tage Anzahl % Taoo 1\nzah 1 % Taoe 

1, 7 95 187 1,2 11,1 214 177 3,8 7, 1 3 G73 934 67,7 15,3 
1,8 - - - - - - - - -
1,6 794 870 10,1 10,5 428 061 7,6 9,2 1 465 429 32,3 12,5 
1,7 - - - - - - - - -
1,9 917 593 11, 7 12,6 200 070 3,ti 8,4 - - -
2,0 1 073 900 13,7 13,9 296 031 5,2 8,2 - - -
1,5 539 050 6,9 10,5 112 281 2,0 5,8 - - -
1,9 1 824 428 23,3 11,9 1 932 501 34,0 9,2 - - -
1,8 2 600 877 

1~ 

12,8 2 494 504 1,3, 9 11,3 - - -
1, 7 - - - - - - - -
2,9 - - - - - - - -___ ,__ _____ 
1, 9 7 845 907 12,2 5 677 625 100 9,7 4 53) 353 1CO 14 1 3 

b) Anteile der Ge~oindcgruppen 

Sonstig9 Borichtsgorw~ind~n 

Fremden-
Durchsc:,n. 
Aufonth.-übernachtungen 
ß!.::.~r 2) -

Anzahl % T~q!) 

147 275 2,2 1, 9 
- - -

478 076 7,0 2,5 
- - -

835 705 12,3 4,0 
794 137 11,7 -1,0 
631 :.;37 n ., l 3;0 .,,J 
9(,8 4SO 13,9 2 ,, 

; ..... ' 

2 929 203 ,1::,,0 5,8 
40 c.11 O,G ::i,6 

.. - -
- 6 804 ::,27 1 1; J -l- 3/)- --

Großstädte 
Hai lbäder 

1 (ohne 3eebäd<cr) 

T------S'Jn~'~icc• -- --
Luft1<uror te I Soebädnr __ l ___ [hri eh tsr- ~,,;ir·~~n 

1,8 2,6 
100,0 -

4,2 24,0 
100,0 -

19,2 37,9 
13,6 42,9 
5,2 39,4 
6,2 36,4 
6,6 30,3 

26,3 -
100,0 -

9,4 28,6 
-

% 

6,0 

13,0 

8,3 
11,8 
8,2 

38,5 
29,0 

85,5 

44,3 

20,7 1 15,5 

4,1 

14,;; 

34,6 
31,7 
45,2 
1[:, 9 

Y., 1 
73,7 

2,1,0 

1) Eir,.schl, der Lbernachtungon der aus dem Vcrmonat rioch em;cscnd~n Fr·emd:·r, - 2) Die, rechner·isch0n V'crlc shllc,n ir,,.:;r r,w dio jov:oiliga At,fcnth:iJiGdauJ,' dilr Grisb in dn~r E'c:,.-rlo;·­
gungsst~tt~ dar. 



'° 

lard 

Hotels 2) 

noch: I, Fremdenverkehr in Seherbergungsstätten 

3, Fremdenübernachtungen
1

) in den Ländern 1m August 1965 nach Betriebsarten 
a) Anteile dor Lander 

, -r Fremdenheime, Pensionen Erholungs- und Heilstätten, Sanatorien p. t t' 
und Hoso1ze 3) Fer1enhe1me und Kuranstalten 

~eh- l[)ureh--- Du;ch- Durch- Durch- Durch-

Gastno e b . . . riva quar 1ere 

Fremden- schn, Frer.>den- sehn, Fromden- sehn, Fr19mden- sehn, Fremden- sehn, Fremd:rn- sehn, 
Aufenth.- übPrnachtun3en Aufenth,-, übernachtungBn Aufcnt~.- Übernachtungen Aufenth,- Llbernachlungen Aufonth.- übernachtungen Aufenth,-

dauer 4) dauar 4) dauer 4) dauer 4) dauer 4) dauer 4) 

übernachtungen 

4nzahl % Taqe Anzahl _ Taae Anzahl % Ta9e ~rnhl ~Ta o -, Anzahl -~; Anzahl % Taqe 

Schleswig-Holstein 524 992 8,41 3 1 5 B7 794 I 3,2 41 4 1 732 361 11,8 17,2 216 186 12,6 191 4 73 342 3 1 7 30,5 1 959 233 231 0 15,0 
Harrburg 200 575 3,2 1,7 11 243 01 4 2,1 , 89 203 1,4 2,2 - - - - - -
r·;eders~chsen 759 3871121 1 2,5 105 353 3,9 2,9 1050181, 17,0 14,1 355 779 1 20,7 18,0 165 923 B,3 ,5) 1 867 639 J 1ü,2j 11,9 
Bremen 620.10, 1,0, 1 1 6 , 4487 0,1 21 7 6446 0,1 2,0 - 1 - - -

Nordrhein-Westfalen 835 317 13,4 2 1 1 / 244 8-iü B,9 3,9 768 766 i 12,4 13,7 219 511 i 12,8 20,7 225 332 11,3J ,5) 121 943 1,4 131 9 
H~ssan 806 882 121 91 2 1 3 253 021 9,4 5,2 481 036 ! 7,8 14 1 2 196 355: 11 1 4 "i9,6 384 391 19,2 i ,5) 3"/8 337 4,4 12,8 
Rheinland-Pfalz 543 419 8,7 21 4 192 918 7,0

1 

3,4 20J 850 l 3,2 8,8 83 820 j 4,91 14,G 19J 5Q-1 9,5! 23,8 1:.i6 183 1,8 6,9 
Badon-WUrttemberg 1 083 219 17,3 2,4 772 841 1 28, 1 4,0 690 254 j 11,2 9,9 282 691 · 15,5 13, 1 535 301 , :-:'9 1 3 j 26,4 1 602 757 18,8 12,5 
Bayern 1 246 196 , 19,9 2,7 1 068 5S8 

1
133,8 4,2 2 122 0-!5

1

34,:-S 8 18 1 358 037 20,8j 16,4 367 363: 181 41 24 1 4 3 4~:; 370 t\0,3~ 13,7 
Saarland 28 75:.> 0,5 1,7 5 372

1 

0,2 -3,3 5 082 0, 1 ?(1 5 311 i 0,3 27,2 6 ~04: 0,3 23 1 6 J 3 453 J O, 1 9,8 
Berlin (West) 164 882' 2,6 2,8 1 314 0,0 3,0 43 184 0 1 7 3,!::> - , - - 1 - 1 - l - - J - -

Bund6sgebiet 6 256 671-; _100 2,4 2 7537511 10() 4,0 _6-188 4(.8~ --1o;4-~7 033 r-1co1--1a,1--f19995S0--10üf--2s--:-a 1·s 517 970 i 1GO - 13,2 -

Land 

Sc~leswig-Holstai~ 
H2.<,bur9 
i;iedersachsen 
8rat18n 
r,crdrhein-';/est falen 
Hessen 
%einland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarla„d 
Berlir (\fost) 

Bunde2gt>l:>i,:;t 

b) AnLeile der 3etrioLls>rten 

Ins csa"'t 

I 
Hotels 

2
) ·I G:;.sthöfe fFromc'cnlo3L-:;o,f>ension--,n [ ~rholunJ3-· ur.ci 1 chilst2.t"G~,::;3.~·-,tc,;•it,., TL f'riv2.~qu.;riie:e ___ _ 

~---9___ -------· - ____ _ __ L ____ und H'Jspize 3) _______ F~Jri~n:-i2i•"7'C __ !_ ___ und_Y(ur-tr•stal':~n ____ -------------
An2:ar1 

--------------
1 

1 

1 

1 3 593 908 14,6 2,5 20,.t.1. 6,0 1 2,0 5-1,5 
300 021 65,9 :$,7 29,4 

3 305 262 23,0 3,2 31,8 1 10,8 1 5,0 1 2f,,2 1 
72 973 85,0 6,2 8,8 

2 417 679 34,6 10, 1 31,8 9, 1 9,4 5,0 
2 505 122 32,2 10,3 19,2 7,8 15,4 15,1 
1 367 699 39,8 14,1 14,7 6, 1 13,9 11,4 
5 017 065 21,6 15,4 13,8 5,6 11, 7 31, 9 
8 5SJ 609 14,5 12,4 24,7 4,2 4,3 39,9 

54 384 52,9 9,9 9,3 9,8 11,8 6,3 
209 380 78,8 --·- 0,6 --- 20,6 - -------------- --------------1-------------- -----27 434 103 22,8 1 10,0 22,6 6,3 7,3 1 31,0 

' 

1) ~i:1schl, der i°'bernachtung2ri der aus de~ Vorrion:1t noch am·:csenderi rr'o7-dcn .. - 2) finschl, ~<t..rh('us~-::r riit ~):,t~1c··.:1ra~t8r. - 3) Einscr1 l, :<urh~1i.::er r-:it l~eirisharc1t·ter. - 4) 01e rochr.erisc~e:i 
\i,:'erto ste!len irri~e:r r-,t..'r die jew:]i 111e ,~uFe .. :riz1ltsdauer dc•r G:isLe in B1r2r· Sc·herl:,,,r ''Ji'., ssL.itt.e da..r. · 5) .~i.:90n der ~lichterf'2ssdrq ci,.,r. ,, ,'s der Vorr;:c.nat rioch arn,~_·sendon Frcmd0n, d,_•rori t_·~er­
nac~hJnr;•:!'i jedoch er·a'?t werden, liegt dC::r rechnerische ~!ert d•~r durch..;c(1r·1ittlicfwn ,\uFr~nti1alts=l.:iuer Ubi:1i"' Jer h.:,c1st.1, '011.~1..-.3'1 r·0ratl1c·:2r1 ~.:;fenthaltsdauer von 31 Tagen. 



... 
0 

noch: I, Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

4, FreTdenmeld,,rgen, FramdcnUbernachtung~n, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazitat in den Gemeindegruppen 

im August 1965 nach s~triebsarion •) 

Gemeindegruppe 

Großstadte 
Heilbader (ohne Seebajer) 
Luftkurorte 
Seebader 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Ins(rs2.m~ 

Großst~dte. 
Heilbader (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Insgesamt 

Großstädte 
Heilbäder {ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstiga Berichtsgemeinden 

Insgesamt 

Großstädte 
Heilbader (ohne Seebader) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Insgesamt 

•) Bundesgebiet einschl, Berlin (~8st) 

-~ Beherbor~un2_sbatriebe 

. . c.r o ungs- un . , 1 Insgasamt 1 Fremdcnheima, r, h l j Heilstätten, Privat-
Hotels 1) Gasthöre Pensionen und 

I 
F . 

1 
, Sanatorien und zusammen quartiere 

Hospize 2) . orienocime Kuranstalten 
- ---- -----'---'--------.L..-------L..-------

1 085 748 
242 393 
180 225 
68 407 

999 085 

2 575 859 

1 889 612 
1 293,133 

763 276 
546 686 

1 763 964 

6 256 671 

1,7 
5,3 
4,2 
8,0 
1,8 

2,4 

87 479 
67 907 
98 728 
5 990 

421 780 

681 884 

185 589 
384 535 
688 235 
48 314 

1 447 077 

2 753 751 

Fremdenmeldungen 3) 
184 130 . 
161 649 
73 033 
71 940 

106 542 

597 344 

Fremdenübernachtung~n 
446 644 

2 662 041 
936 113 

1 243 788 
849 882 

820 
24 974 
25 976 
16 230 
26 949 

94 949 

4) 
13 608 

518 775 
427 144 
361 145 
397 011 

6 188 468 1 717 683 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Tagen 5) 
2, 1 2,4 16,6 
5,7 16,5 20,8 
7 ,o 13,5 16,4 
8,1 17,3 22,3 
3,4 8,0 14, 7 

4,0 10,4 18, 1 

5 158 
50 646 
7 252 
1 305 
5 168 

69 540 

15 686 
1 512 025 

246 458 
40 023 

'ifö 357 

999 5W 

3,0 
29,9 

,6) 
30,6 

.6) 

28,8 

Durchschnittliche Ausnutzung der am 1,4,1965 verfLlgbaren Bette~kapazit~t in% 

67,0 45,4 62,1 81,3 104,3 
76,0 74, 1 88,6 4,3 92,8 
71,3 71,6 88,2 96,9 90,8 
88,4 73,5 97,8 96,8 100,0 
53,3 48,2 71, 7 81,2 95, 1 

65,7 I" 55,5 84,8 94,5 93, 1 

1 353 335 
547 569 
385 274 
163 873 

1 559 525 

4 019 576 

2 551 139 
6 370 511 
3 111 236 
2 239 955 
4 643 291 

18 916 133 

1,9 
11,6 
8, 1 

13,7 
3,0 

4,7 

64, 1 
86,7 
80,6 
94,7 
5618 

73,5 

6 937 
94 462 

199 618 
153 870 
189 286 

644 173 

15 542 
1 475 396 
2 5€6 389 
2 299 407 
2 161 235 

8 517 9"i0 

2,2 
15,6 
12,9 
14,9 
11,4 

13,2 

27,5 
78,9 
85,2 
86,6 
65,0 

-----
78,4 

1 370 272 
642 031 
584 892 
317 743 

1 748 811 

4 663 749 

2 ~,56 581 
7 845 007 
5 677 (:'.>'j 

4 5:9 353 
(,·804 527 

27 43-l 1t~3 

1,9 
'l?,2 
9,7 

14,3 
3,9 

5,9 

63,6 
85, 1 
8?,6 
S0,4 
59,.'I 

74,9 

1) Einschl, Kurhaus•r mit Hotelcharakter. - 2) Einschl. Kurh3user mit H0iracharakler, - 3) Im Barichls~onat neu Engeko~mone Fro~de, - 4) Einschl. der ~crnachtungen d~r n~s Vor­

monat noch anwese~den Fremde~. - 5) Öie rechncrische11 Worte st~l1Pn i~'1Pr ~Jr die j~~cili~e AufenthJltsdauer der Gäst1 in einer 8Gherbergu~gsnthttc der. - 6) Wagen der PJi0~1tcrfass~,·J 

dc-r aus dem Vormonat noch an'llesendcn FreT,den, d,,Yen ~:b"rn:ichtun:10n jodoch r,rfa 0,t ,,,,rdc~, liegt der rechr,orischc v.'ort der dur.chschnittlichen Aufc•1lk1l1.sjauer i.Jber dor· h'_,cr,strro•Jhcf,e" 

monatlichen Aurenthal tsdatior von 31 Ta9en. 



noch; I. Fromdonvorkehr in Behar~orgungc9tätton 

5, Fremdenmeldungon und Frer:iconübernaohtungl.n im Auqu:t 1SS5 so·.·1io Frcmdonübcrn2.ch~un<Jcn· 

in den Monaten April 1S65 bis Augu::;t 1S65 r.,.c:1 dr,r,, s·'.~,1d:gcn \'/ohnsi tz der Frensu"n *) 

Fremden-

1 

Fromden-
1zu-{+) bzw.Abnahr.:o{-) Dur-eh- Fr-e~d~n~bc~r.achtung~n 3) 

sohnittlioho April !Zu-(+) bzw,Abnahne(-
'Stänliger Wohnsi t·z der Fremden 1) der FromdenLlbernnoh- lS0~ 

mal- übornnoh-
tunscn go~~nübor Aufenth!!.l ts- bis jgcgcn~bcr tpril 1954 

(Nicht Staatsangehörigkeit) dungen 2) 
1 

tung,m 3) 
Auqubt 190,~ c,) dl!UOI" 5) Auqust 1%5 bis i\u'1ust 1%4 4) 

Anzahl % Tac:e, Anzahl 
,, 
i" 

' 
Deutschland 6) 3 569 687 25 156 778 ... 1,1 7,0 85 820 397 + 4,2 

Ausland 1 092 765 2 274 G52 + 0,6 2,1 8 054 174 + 4,-l 
Belgion und Luxemburg 82 709 185 8141 - 2,5 2,2 571 615 + 2,0 
Dänemark 87 322 132 63J 1 + 10,6 1,5 563 321 + 15,3 
Finnland 10 072 18 547 - 2,9 1,8 85 725 + 8,8 
Frankreich 139 731 331 609 - 7,7 2,4 9C5 078 + 0,7 
Griechenland 7 985 19 511 - 7,9 2,4 92 239 

1 

+ o,o 
Großbritannien und Nol"dirland 

126 855 237 7€8 3,3 1, 9 792 352 6,9 
(Veroinigtes Königl"eioh) 

+ + 

ll"land 1 495 3 111 + 1G,8 2, 1 11 461 1 + 3,6 
Island 832 1 648 - 2,0 2,0 6 1DO -
Italien 51 401 99 518 - 3, 1 1, 9 328 557 + 0,8 
Niederlande 180 009 1 380 2C7 - 2,2 2, 1 1 217 927 + 3,2 
Norwogan 13 638 22 129 + 3,2 1,6 S6 907 + 6,4 
Österreich 33 ~4 66 855 + 5,0 2,0 28,) 722 + 4,3 
Polen 7) 1 402 3 064 + 35,0 2,2 13 OG6 - 7 C ,"' 
Portugal 2 735 6 352 + 37,7 2,3 23 364 + 27,7 
Schwoden 53 656 111 318 - 0,4 2,1 471 763 + 4,8 
Schweiz 49 151 109 036 + 8,8 1 2,2 43G 693 + 4,4 
Sowjotunion 8) 535 2 321 + 7,5 4,3 9 148 - 21,2 
Spanien 10 531 24 8C8 i· 0,4 2,4 92 159 - 2,8 
Tscheohoslowakei 1 674 5 155 + 21,5 3,1 23 o.::s + 25,9 
Türkei 6 981 18 149 + 10,4 2,6 86 458 i· ·,G, 1 
L.brigos Europa 7 886 20 809 + 12,3 2,6 S'4 727 • 8,0 
Südafrika 2 308 6 180 + 21,8 2,7 27 517 + 23:,3 

Übl"iges Afrika 6 157 17 691 - 11,0 2,9 64 603 - 43, 1 

Japan 9 460 20 332 + 41,0 2,1 77 905 + ::,:.,, 1 

Übrigoo Asien 11 792 39 083 - 11,4 3,3 13G 331 - 14,7 
Australien 3 319 6 729 + 7,2 2,0 30 249 + 5,7 
Kanada 9 747 18 852 + 11,0 1,9 78 224 + 21,2 
~axiko 1 783 3 944 + 7,7 2,2 20 45-. + 1.8„4 

Ü:il"iges Mithlamerika 2 538 5 788 - 2,4 2,3 25 643 - 30,5 
Argentinien 2 319 6 341 - 11,6 2,7 31 494 

1 

+ 25,7 
Brasilien 2 405 7 453 + 4,1 3,1 31 346 + 27, 1 
Chile 1 323 4 124 + 36,8 . 3,1 16 018 + 5S~ 7 

Übriges Südamerika 6 369 14 449 - 18,6 2,3 62 991 - 17,9 
Vereinigte Staaten 159 798 313 113 + 7,3 2,0 1 207 937 y 5,..8 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 3 713 10 094 - 14,3 2,7 34 83:) - 23;1 

Ohne Angabe das Wohnsitzes 1 297 2 673 - 10,0 2,1 11 228 - 12,~, 

Insgesamt 4 663 749 27 434 103 + 1,0 5,9 93 885 799 + 4 .., ,-

•) Bundesgebiet einschl, Berlin (West) 

1) Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin {West) stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung 

nicht immar nach dem Wohnsitzland (z,Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehöl"igkoit (z.B. Vereinigte Staaten), Inso­

weit können die Znhlon über den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein. - 2) Im Berichtszeitraum neu angekommene Fremde. - 3) Go­

zählt sind nur die in den Beherbergungsstätten einschl, Privatquartiere - abol" nicht in Jugendhe1"ber9en 1 Kindorheimon und son­

stigen Massenunterkünften (siahe Übar~icht 7) - gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, einschl. de!" lbornachtungon dar aus dem 

Vo~monat noch anwesenden Fl"emden. - 4) Die Vergleiche beziehen sich·nur auf die Berichtsgemeinden, für die Verglei-0hszahlon vor­

liegon. - 5) Die rechnerischen Werte stellen immer nur die jeweilige Auf11nthaltsdaue1" der Gäste in einer Boherbel"gungsstatto dar, 

6) Einschl, Berlin und sowjetische Besatzungszone. - 7) Einschl, Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31~12.1937), z.z. uni6r 

polnischer Verwaltung, - 8) Einschl. Ostgebiet, des Deutschen Reiches (Stand 31,12,1937), z.z. unter sowjetischer Verwaltung, 
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.... 
1\) 

1 

Land 

Schleswig-Holstein 
Ha'!lburg 
Nie,dersachsen 
Bre,r.en 
Nordrh,3 in-Westfalen 
Hessen 
Rhainland-Pfalz 
Bad6r.,..ilürttemberg 
Bayer-n 
Saarland 
Ber-lin (West) 

Bundesgebiet 

Land 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-WLlrttemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

noch: I, Fremdenverkehr in Beharbergungsstätten 

6, Übernachtungen von Auslandsgäste~
11 

in den Ländern im August 1965 nach wichtigen Herkunftsländern 
a) Anteile der Lä~der 

L b Däner;,ark Frankrei Belgio, ""d r 
ur~~ - %~ Anzahl -

1 8G3 1,0 21 ~23 1G,2 5 494 
2 035 1,1 14 623 11,0 6 652 
3 722 2,0 35 27i3 2G,G 9 541 

468 0,2 1 3G3 1,0 1 562 
24 4~8 13,2 ö 154 3,9 21 207 
20 722 11,2 1G 625 ; 12,!3 22 625 
30 662 16,5 7 8S5 1 6,0 26 193 
51 962 23,0 9 ?61 7,4 131 305 
47 911 25,8 17 831 13,4 95 796 

777 0,4 115 o, 1 4 309 
1 193 0,6 2 532 1,9 6 924 

----
185 814 1 100 132 690 100 / 331 609 

s;Tgf;;;-~nd l Insgesamt 
Luxe'!lburs 

Dänemark l 
~nzahl 

95 760 1,9 22,5 
121 331 1, 7 12, 1 
128 220 2,9 27,5 
16 801 2,8 8, 1 

247 534 9,9 2,1 
249 758 8,3 6,7 
219 235 14,0 3,6 
524 505 9,9 1, 9 
584 310 8,2 3,1 

9 538 8, 1 1,2 
77 660 1,5 3,3 

·-

2 274 652 8,2 
1 

5,8 
1 

:h 

% 

1,6 
2,0 
2,9 
0,5 
6,4 
6,8 
7,9 

39,6 
28,9 
1,3 
2,1 

100 

Großbribnnien 
u,NordirlancJ 2) 

Anzahl % 

3 659 1, 5 
9 047 3,8 
7 877 3,3 
2 004 0,9 

Z3 962 16,4 
20 879 fl,8 
34 791 14,6 
58 534 24,6 
55 629 23,4 

611 0,3 
5 775 2,4 

237 7G3 1 iOO 

Italien Niederlande .. [ 1 . ~ereinigte Osterreich Schwedon Schweiz S t 
. 1----

A nzahl 

1 619 
7 114 
3 753 

521 
1 253 
i 200 
3 070 
2 790 

34 289 
424 

3 475 

9 513 

% 

1,6 
7, 1 

Anzahl 1 % 

3 839 
5 93B 

taa en 
· /,nzahl % Anzahl '.,I, Anzahl ~-r: 37 112 33,3 4 673 4,3 l 4 696 / 1,5 

1,6 3 C67 1 4,6j 16 217 . 14,6 6 478 6,0 14 C-17 41 5 

3,8 30 793 8,1 2 225 3,31 8 757 7,9 3 093 2,8 9 692 3,1 
0,5 1 275 0,3 372 

1 
0,6 1 000 0,9 779 0,7 5 247 1,7 

11,3 54 019 14,2 3 947 5,9 5 109 4,6 6 657 6,1 29 175 9,3 

11,3 33 427 10,1 4 633 6,9 8 397 7,5 11 159 10,2 51 691 16,5 
3,1 76 802 20,2 2 01·1 3,0 4 829 4,3 4 251 3,9 19 439 6,2 

22,9 98 049 25 18 10 791 16,1 9 553 81 6 29 219 2G,D 58335118,7 
Z4,5 68 104 17,9 37 291 155,8 12 931 11,6 39 618 )3G,3 918521291 3 
01 4 1 154 01 3 211 01 3 163 01 2 328 0,3 1 ~,CS 0,2 

1 867 o,s 1 3:;5 1 2,0 7 2so 6,5 _ 2 781 _ 2,c l 2" 22.: __ s,c, 

1 100 r 380 267 100 66 855 ! 100 111 310 1 1CO ! 109 035 1 100 j 3,3 , 13 1 ',Cj 

b) Arteile der Hor~unftsländer 

-----------------------
darunter-

Frankreich 1 GroGbri tanni 
u,i1ord1rland 

cn 
2 ) j Italien I Niedorla,1d=r Csterrei~- Scl-i.1edor1] SchwiL 

1 
_ 

% ----. -----~---------,----- -----,- .. -----·- ·-

5,7 3,8 
5,5 7,5 

1, 7 4,0 1,0 3.ß,8 4,9 1 ;. (• 

1 

Tt.} 

5,9 4,9 2,5 13,4 5,3 11,G 
7,4 6, 1 2,9 24,0 1, 7 6,8 2,1, I :-1 . ,. 
9,3 11,9 3,1 7,6 2,2 6,0 ~.G ~,,... F) 

..Jl 1 c 

8,6 15, 7 4,6 21,8 1,6 2,1 2,7 1_1,e 
9, 1 8,4 4,5 15,4 1,9 3,4 4,5 2c1, 7 

11,9 15,9 1,4 35,0 0,9 2,2 1,9 8,9 
25,0 11,2 4,3 18, 7 2, 1 1,8 5,6 •j 1, 1 

16,4 9,5 5,9 11, 7 6,4 2,2 6,8 1-S J? 

45,2 6,4 
B,9 7,4 

-· 
14,6 10,5 

4,4 12, 1 
2,2 -~ 1,, 3,4 7,0 

4,5 2,4 1,7 9,3 3,6 ;,j,3 
-- --

4,4 1 16,7 1 2,9 I 4,9 1 4,8 1 :3,8 

1) Personen mit ständigem Wohnsitz im Auslana, Gei den Angehorigen d~r im Bundnsg~biot einschl, ßPrli~ (West) stationiEr~~n a~slhnd.schen Streitkrafto erfolgt die Zuord~~r2 n1~'1t i~•er 

nach dom Wohnsitzland (z.z. Deutschland), sondern auch n&c~ der Staatsa~ga~jrigkoit (z.B. Vereinigte Staaton), Ins~~eit ~bnnan dio Zahlen Llber den Au~landerfromdenv~rk~hr ~~3r~-~t 

sein, - 2) Vereinigtes Königreich, 



Schleswig-Hol 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bre111en 
Nordrhein-Wes 
Hessen 
Rheinland-Pfa 
Baden-\1/ürttem 
Bayern 
Saarland 

Land 

stein 

tfalen 

lz ' 
berg 

noch: I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

70 Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den JugondherLergen und Kinderheimen im Monat August 1965 nach Ländern 

Jugend-
Fremdenmeldungen 1) Fremdenübernachtunqen 2) Durchschnittliche 

herbergen Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 
Aufenthaltsdauer 

bzw, ins-
darunter 

ins-
darunter gegenüber August 1954 

Kinder- gesamt 
Auslands-

gesamt 
Auslands-

ins-

1 

dar, 
aller 1 

der 
gäste 3) gäste 3) Auslands- Auslands-heime gesamt 

gäste 
Fremden 4) 

gäste 4) 
Anzahl 1 % Sp. 4 % Tage 

1 2 3 4 5 1 6 7 1 8 9 1 10 

Jugendherbergen 

45 44 594 5 321 159 930 6 397 4,0 + 13,2 - 2,9 3,6 1,2 
4 11 688 6 274 22 519 10 752 47,7 + 2,3 + 46,6 1,9 1, 7 

122 63 533 9 131 329 520 14 458 4,4 + 5,2 + 12,8 5,2 1,6 
3 4 574 1 771 7 294 1 788 24,5 - 0,1 + 38,0 1,6 1,0 

112 74 882 21 290 305 571 33 362 10,9 -
50 47 321 14 175 184 059 19 022 10,3 + 

9,2 - 9,6 4,1 1,6 
5,3 + 9,0 3,9 1,3 

52 53 377 19 173 163 220 24 865 15,2 + 2,1 + 25,4 3,1 1,3 
123 84 582 24 426 238 417 39 246 16,5 - 4,8 - 10,2 2,8 1,6 
128 87 347 19 529 270 031 34 598 12,8 - 2,6 + 35,5 3, 1 1,8 

B 4 452 1 414 19 848 1 607 8, 1 - 1,5 + 40, 1 4,5 1,1 

Ausnutzung der 
am 1,4.1965 
verfügbaren 

Betten-
kapazität 

% 
11 

84,9 
75,0 
85,4 
62,6 
73,4 
89,2 
68, 1 
68, 1 
65,7 
78,0 

5 3 952 1 749 15 815 5 968 37,7 - 8,7 + 13,4 4,0 3,4 75,5 ...... Berlin (West) 
(,l 

Sun desgebiet 652 480 302 124 253 1 716 224 

Schleswig-Holstein 1 130 1 10 388 1 29 1 304 749 
Hamburg 
Ni8dersachsen 132 B 653 25 266 334 
Bremen - - - -
Nordrhein-Westfalen 37 4 477 - 42 059 
Hessen 24 1 373 - 62 309 
Rheinland-Pfalz 27 990 - 40 550 
Baden-Württemberg 122 7 656 26 249 329 
Bayern 90 4 960 40 134 954 
Saarland 6 125 - 12 404 
Berlin (West) - -

~20 h2 :ss Bundesgebiet 1 568 1 
38 622 

1 1 

192 063 11,2 -
Kinderheime 

1 728 1 0,2 1 -
344 0,1 -
- -- - -
93 0,1 -
93 0,2 -

1 221 0,5 -
717 o,5 -
- - + 

1 3 196 i 0,3 1 -

0,2 

8, 1 

11, 7 
-

32,6 
4,2 
6,B 
6, 1 

17,3 
0,7 

10,7 

+ 8,0 

+ 323,3 

+ 405,9 

- 31,6 
- 30,6 
- 67,9 
- 16,9 

- 38,3 

3,6 

29,3 

30,8 

9,4 
.5} 
.5) 
.5) 

27,2 
.5) 

28,8 

1,5 

25,1 

13,8 

. 

.5) 
17,9 

26,6 

75,1 

91,7 

92,2 

53,2 . 
94,5 
89,0 
90,5 
B5 17 

B5,0 

88,5 

1) Im Berichtsmonat neu ang~kor.1m,rne FremdP., - 2) Einschl. der Übernachtungen der aus dem Vol'mond mch anwc;;end~n Fremdon. - 3) Personen mit s-tfodig?r,1 Wohnsitz ili' Ausland (nicht St:nts­
angehörigkeit), - 4) Die rechnerischen Werte stellen immer nur die jewoilige Aufenlhaltsdauor dJr Gjste in einer Beherbergungsstbtte dar. - 5) Wegen der Nichterfassung ~er aus dam Vor­
fflOnat noch an~csendon FrPmden, daron i~ernachtungon jed~ch erfaßt warden, liGgt dar rechn8ri&ci1~ Wart der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer Llbcr der hochstmbglichen mondtlich0n Auf­
halt&dauor von 31 Tagen. 



ü„ Fret.1cJcnmcldur.9e11 ur:d Fro/i'.dcr,Ll:..ii...:"'r,~ ... cri ~:_i;i,-~-:r. ::~: f ,~ ... J, .=..:.i.r·1pi::,Jr:.l.:i'°.. :.:s n :J,:):"' E",:;,~:..c:·,-t~J..::1" ... ;i :-:~~t,r. 

im AtJgu~-:,, 1SG5 

Frcr;.ck ~r.l·J l d:..: r,cc..1,_'r_, _,...:.) __ 
0 
____ ;._·· r_,.,_;_,'~-~~-n_Ll_:ic_··r_c-_,2_._c_h_t_u_~:;""'-;,_1 _2-')----i 

;\uc~l;:nci.:- l ins:.ics:·-~·~ 
L.ind 

O,i.:, '..·o :,) 1 r::~, !;o 3) c;".:.,, ::.cc:·!:. ' .. :;t,, ____ _._ _____ _:c_;..:.._::.;'-------r-----------

Schlc$wig-Holstoin 
riar,1bt.rg 
Niod~rzachson 
Grcm.::n 
!';ordrhoin-\·/o::;tfalon 

Rhscinland-Pfalz 
Saden-WLlrttc~b~rg 
Bayern 
Saarland 

84 538 
11 710 
77 352 

63 940 
62 133 
87 910 

158 227 
162 526 

5 716 

2 

1'i 023 
9 43:'I 

.,.,n;:: .. hl 

19 CG4 ! 

41 ·112 
37 300 
56 189 

i 
l 
1 

87 402 1 

:s 

832 C09 
19 457 

297 672 

190 107 
189 933 
246 804 
539 512 
545 933 

·14 501 

___ ..__.:...'.·'....c~? . .:.•_;:_3_-i- -----

4 

19 2C5 
16 073 
35 083 

GO 687 
73 923 

125 142 
190 :,QS 
143 951 

4 ?60 

5 

2,3 
82,6 
11,8 

42,4 
38,9 
50,7 
35,3 
27,2 
32,c) 

C ---
9,8 
1,7 
3,8 

1, 7 
1, 7 
1,8 

2,0 
2,0 
2,2 
2,2 
2,1 
1,5 7~ 1 

---------l------i-------,-·------·------'-------+-------i-----
Sundosgcbiot 714 052 334 835 1 2 8'T/ 533 694 391 24, 1 4,0 

b) n:!ch dem ~ti::i.ndi9ur'l ~'.'ohnsitz C0:-- Frorr:dcn ... ) 

\ August 1965 \ Aug)l';'.; 1%!. 
S.;ändigcr vlohnsi tz 'i f O:..rch::;chni ttl. '1 

F 
~c~e- I ~e~e-

dcr romdon 
1 1 

Aufonthal ts- 1 , 
(•. h' ~t t , .. , . ) 1 me dunoon 1) I Llbc.rnach'un:ion 2'1 1 rccldur.rGn 1) üo0rnachtunqon 2;, ,hc t ;;, ·a.;. sanga~or:::;kcnt . -;, • " 1 d:(12r 4) -;, - ! 

,..1 ------An_::,_2_h_l _______ .:__.:::.:::..:.:T::..:i.q:...o_;_,"---4 ______ A_n_zc..i\_h_l _______ -t--

Deutschlo.nd 

Bcigien und Luxemburg 
Di.noi:'lark . 

Finnli\nd 

Großbritannien u.Nordirland 
(Vereinigtos Königreich) 

Italien 
~~iodcrlando 
Norwegen 
Öcterroich 
Schwcc!on 
Scr.\:oiz 
briges Et.rop.!. 
Veroinigte Staaten 
Übriges Ausland 

OhnQ Angaba das Wohnsitzes 

l 
379 055 

334 835 
20 045 
34 840 

3 927 
41 743 

50 523 

5 041 
118 349 

5 654 
3 496 

16 430 
4 931 
3 208 
8 170 

18 478 

161 

714 052 

·) 8undei;gobiet ohne Berlin (~lest) 

2 182 381 

694 391 
44 554 
58 651 

4 924 
102 868 

80 362 

9 015 
283 158 

7 946 
6 446 

24 335 
10 441 
5 778 

18 155 
36 758 

761 

2 877 533 

5,8 483 796 2 52G 841 

2, 1 381 309 760 0% 

2,2 22 634 46 432 
1, 7 39 748 61 181 

1,3 4 058 5 520 
~5 44 444 112 505 

1,6 44 162 70 731 

1,8 5 669 9 673 
2,4 147 281 325 110 
1,4 5 774 9 OC8 
1,8 4 344 7 710 
1,5 20 056 27 939 
2,1 5 575 11 363 
2,1 3 874 7 106 
2,2 8 541 17 197 
2,0 25 149 48 641 

4,7 84 229 

4,0 865 189 3 387 166 

2,1 

1 ;. ',; 

5,4 

2,G 
2, 1 
1,S 
l.. ~. 
:>):J 

'1,6 

1,7 
') ') -,~ 
1,6 
1,8 
1,4 
2,0 
1,8 
2,:J 
1,9 

2,7 

7 Q 
") ;j 

1} r.-~1 Bcrichtsr.1oiiat neu ar.gcko1r.r.1c:1e Fremde. - 2) Einschl. do:-- Übernachtungen der aus dem Vcrr.:onat noch anwosondcr: Frei.~Ccr,., -
3) Personen mit sti~dis2~ Wohn~itz im Ausland. Boi don Angehö~igan de~ irn 3undccgcbiet einschl. Berlin (Wo~~} st~ticnic~t0n 
~us!indischcn Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immor nach dem Wohnsitzland (z.z. Deutschland), ::;cndern auch nach d:r 
Siu,;:;;::;angohorigkoit (z.B. Voraini9to Staaten). Insoweit können die Znhlen Llbor den Aw:ländorfremdenvorkehr Llb;;rhöht sein. -
t.) Die rechnc>rischon \'ierte stallen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste auf oinem Campingplatz dar. 
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, ·, ',., , , : ,:,. r: V.' . "' i: : , , ."' : ,"": 

9. Fremdenaeldungcn und Fromdoni~crn3chl~~scn i~ August 1965 
nach Gemeindegruppen und wich~igcn B2richt~gomcindcn •) 

1 i.:::: > · ::_:·,;:'._: "'· · · c;;;~ \~+; :~~::,;;~ ';; 
1 •_:-v „c -~) J______ i ,: ,.; er, :j) _:~~ • · • ... ~rc t ! ~;:~,:~~\~-
! •.1 " 

:1~] et· 1 cJ.jr /.us-
(_ F ~,. ·,-:c-i 1 ; c,~. :· ·,,:,~ :;'.) 
' / ;~ ~: ------,.-----

\ + 1,06) 
1
1 + o,G6i 

----
2 341 82richtcgcmoindcn 

54 Groß.~t.:d li) 

d.ir.: ~.u,J,,l-;ur,:i 
Cc-l'lin (':!cGt) 
Giclofeld 
8od1~m 

C:r-:.un::.ch•::.'.:!i9 
8rc.-:...:n 
Gr~.")r.1,.:i1"'b.t:..von 

:ro.n!<f,a•t ar:: ~:,:in 7) 
F: .. o~b1i.--·s :i.r.i Jrois~au 
G~i:.~r.~ircr.un 

,,,,r.: 

~::,:_ "!.i r.~cn 

Hr.s.Jn 
! !,-,;r.Qu."g 

Hc:.:'in'JVC:"' 

K::r:sru'.--:u 
l<:.s;:;,;l 8) 
l<iel 
:<ci)lcr,z 

l<rc fo~d 
Ltxlv:ir~0:-:a.fcn 
Lüoo~!< 

am Rhai:1 

r,~:.::t•tibctg 
Offc:~J;:ch ar:1 :.~o.in 
Clciot,:)u.-'J 
C:.:.r..:::..lirl~ck 
f'fr..: •] C· :1:~~H1r~1 

S0..~t"·:)r~ck0n 

Stu~. -:,.y„P'" !. 
'.,:,,-~1,:,ci2n 9) 

h .::.-.,.,n 
::1 ... ,;:.i...::-;

1 
S.:.d 

.'\ .. ,:, '\;d 
;> .:,_;-,-:j"r;e:A 

14 663 749 

1

, 1 370 272 
27 236 

1 

1 

1 

1 
l 

72 617 
10 002 
4 270 

15 218 
12 542 
32 358 
11 818 
10 375 
15 387 
44 853 
8 014 

16 6S6 
109 171 
29 975 
3 914 

15 650 
5 080 

162 982 
41 613 

1 

1 

42 937 

26 624 1 
1 

18 723 i 

1 

16 066 
35 608 
79 273 
4 331 
3 418 

20 943 
1 17 242 
1 19 992 

1 

210 472 
10 557 

\ 44 049 

i 
1 

1 

1 

3 196 
7 723 
8 429 

13 378 
8 634 

48 235 
29 363 
24 471 
6 607 

642 031 
20 211 

2 854 
23 097 
7 353 

l 
' j 
1 

l 
1 

i 

1 
1 
1 

! 
i 
1 

1 

1 

1 
1 

~·-'.~~'.:.:~~:~;:fo;:: ;;rt 10) 12) 1

1 
O,:r l":.-urJ 11) 
P.,::~:--.::c:~ ir.1 ;-"ici·,tolgobirge, 1 

~·~,d 11) 

55 959 
1 763 
1 680 

2 532 

i 
1 092 765: 27 434 ,03, 2 274 652 

544 806 
11 511 
28 748 

1 835 
'.:,20 1 

7 036 1 

2 346 ! 
10 439 ! 
1 275 : 
2 300 ; 
2 tt78 i 

15 33·1 
1 677 
1 293 

50 037 
14 095 

271 
6 722 

661 
70 396 
13 948 
28 757 
11 980 
3 044 
4 211 

20 489 
40 533 

659 
848 

8 546 
9 076 
7 639 

99 290 
1 052 

16 594 
537 

1 283 
921 

2 777 
3 335 

17 407 
11 433 
7 006 
1 332 

85 638 
9 659 

270 
12 350 

570 
4 541 

13 
4 

114 

2 566 681! 
39 9361 

209 ::eo: 
19 370; 
10 eso: 
2G 591 
22 979 
54 677 
18 2'.J:3 
20 212 
31 372 
85 E--21 
18 679 
3G 613 

205 OG4 
55 522 

8 035 
20 930 
11 638 

300 021 
68 229 
68 157 
44 102 
28 004 
30 794 
48 309 

132 601 
7 800 

10 3C6 
32 541 
26 196 
29 921 

401 691 
18 549 
71 2361 

7 967 ·1 

13 895 
12 733 

20 741 1 

14 3'.XJ 
113 945 1 

1 79 8071 

1 

32 421 
13 2621 

1
7 845 9071 

i 4~. ~671· 

40 795 
122 596 
122 6S8 
593 072 

22 860 
38 015 

35 661 

- 15 -

91'.J 397 
1,; 309 
77 SUJ 

3 1:i1 
064 

11 02!) 
3 833 

14 768 
2 033 
4 ::;53 

4 833 
3Q 326 

4 0-10 
2 594 

91 01:-s 
2·1 192 

5:.i2 
7 533 
1 353 

121 331 
~3 841 
40 293 
15 221 
4 070 
6 G73 

27 639 
59 460 

1 441 
2 127 

10 724 
11 516 
8 950 

185 826 
1 935 

22 166 
1 136 
1 677 
1 542 
3 312 
4 606 

30 369 
23 576 
8 611 
2 691 

334 612 
11 791 

725 
37 921 

7 393 
22 687 

235 
4 

449 

! 

+ 6,36) i + 2,5
6

) 
+ 15,4 ' + 25,6 
+ 9,4 i + 9,1 
+ 21,6 ,1 28,3 
+ o,o 40,3 
+ 15,3 1. + 1,1 
+ 12,0 + -1,9 
+ 14,2 + ,~,4 
+ 6,0 3,6 
+ 1,3 + 10,1 
+ 22,7 + 25,2 
+ 9,0 + 16,5 
+ 16,9 + 61,7 
+ 55,0 - 20,4 
+ 5,5 + 4,9 
+ 3,0 5,5 
+ 6,5 + 28,2 

9,6 - 17,6 
+ 11,7 + 51,9 

2,5 8,9 
3,8 i - 8,0 
4,7 4,3 

+ 5,1 + 2,3 
- 18,8 3,4 
+ 1,6 t + 14,6 
+ 17,5 1 + 21,3 
+ 0,8 1,0 
+ 9,6 2,0 

I
I + 6,6 

6,6 
1 + 4,3 

+ 
+ 

+ 

0,6 
2,0 
6,5 

+ 10,2 
+ 4,8 
+ 14,4 

8,3 
+ 33, 1 
+ 8,0 
- 13,6 

2,2 
+ 11, 9 
+ 15,7 

1 + 9,0 
\ - 15,0 

+ 6, 1 
- ~6,2 
+ 15,7 
- 10,3 
- 56,8 

5,7 
- 12,6 

1 

+ 0,6 
+ 6,4 1 

+ 11,4 
+ 7,7 
+ 16,2 

1 5 16) ! 
\+ 
I+ 
1 

1 

+ o,o 
+ 2,5 
+ 4,4 
+ o, 1 
+ 11,3 
+ 7,4 

4,0 

1 - 2> 
' 1 

1 

+ 22,9 
9,1 

+ 6,8 
8,9 

- 59,7 
X 

5,9 

1, 9 
1,5 
2,9 
1, 9 
2,6 
1, 7 

::3 
·., '7 

"1,5 
1,9 
2,0 
1,9 
2,3 
2,2 
1, 9 
1, 9 
2,1 
'l,3 
2,3 
1,3 
1,6 
1,6 
1, 7 
·1,5 
1,9 
1,4 
1, 7 

,B 

3,0 
1,6 
1,5 
1,5 
1,9 
1,8 
1,6 
2,5 
1,8 
1,5 
1,6 
1, 7 
2,4 
2,7 
1,3 
2,0 

12,2 
2,2 

14,3 
5,3 

16, 7 
10,6 
13,0 
22,6 

14,1 

2, 1 

1, 7 
1,2 
2,7 
1, 7 
2,7 
1,6 
1,6 
1,4 
1,6 
1,9 
2,0 
2,0 
2,4 
2,0 
1,8 
1,5 
2,0 
1, 1 
2,0 
1,7 
~,4 
1 ;'1 
1,3 
1,3 
1,6 
1,4 
1,5 
2,2 
2,5 
1,3 
1,3 
1,2 
1, 9 
1,8 
1,3 
2, 1 
1,3 
1, 7 
1,2 
·1, .. 
" 7 .,, 
2, 1 
1,2 
2,0 

3,9 
'1,2 

2,7 
3, 1 

13,0 
5,0 

18,1 
1,0 

3,9 



noch: 9. Fremdcnrneldungon u~d Fro,:1, ;:._,ni;Jcrn::cnt1.:rrJcn im Au~Jl!:3t 1965 

nach Gomeindegruppcn ~nd wichtigon 8Qrichtig0~oinden ·) 

·---·--- -·--·· -c-----
Fr(11 ,!1_··~i'l~ j \l l '1, ·J) ) _____ ,:, •_.,·,.;:_:~:::_-,.-.. , .·.·-=.·.),,_ .C .• ,' 

1 .-------i . 
1 

' •• -,-. 
1 

..,.::.. ... Mr.:.r1;....:,,o \-) 

,, J-,,/"._;riti...r j c,:r1 .. ·n .:::::, 1 

''·,·-··-·i"·,n.-.·.-,- ,_"_-__ ·r ,,, •, t~L':J• 1964 4) 1 
1 -,~.._ ..... ,,f">_--::i,·· .• ~.·1 ··,'-.,:- 1 , ... ,,..,.,o,··,-+ - ···· 

• - J- --- - ! ~,:~ ;:! ;)-1 . ",,; .,-, .. " '.J~-~ to 3} 1 i ns::;ccc.cmt :\ ~c:r •. f,~ 3 - : 

_

1 

_,_>·!~r.G_·~_c·_.~_:·--i_fr_~s_c_-_,__'_. __ .,_·.-_,_~•-"s 

-----------------i----.__,.
1 
____ .:__,1r '.··fi_..:: ___ --.-------1-----_:;.;; _____ ../..---_:.;' ·::..;':..."·:...· ----

) 1 1 

Cl1r ::.r·ich, 3:1rJ 

C.:c:<l~-:..., 5aU 
1Jc,-1c· .,r,i 11) 
[,r,· ~.,.:-, L1;c; t 

1 
80.d 

"'r„ur.J;:::;v 10) 
~.-:!.:i.,:;n::u mit El.:.d 

~~;"' j i; ll:"'f) , ...., ;; 

Ci~r~:~l.!L-.:, :J;lü 

8~:rr:--io1ni, Bc:d 

Ei :::..r .. ·n, 2.-id 

~.""::., J:~d 

E.~,,!.:..:c:; 11) 

Fr1:u(:,~n~t~~t 10) 

F~~~~::n ~il 8~d Faulon-
.,:.cn 11) 

1 
S~r~iccn-Po~tunkirchcn 10) 
:.o,..l:..;r);c:rrj, 9,::.J 

3r:.c.::hr.ic....h, G:-,d 

Crvr.U i::-: dr„rz: 0::.i.d 

;c, OL,nrh:Jrz 10) 
H, .. r:::'.,u:"'~, 8,i.d 

He::.. lh~ur:n 
1 

G.::.d 

:1,)l"r0r .. ::.:::i 10) 
H ... r..;f.:lcl

1 
S,"!.ci 

ilinc!~Ln~ rn. Bad Oberdorf 
Hinterzarten 10) 
;-:.;.;h.;c .• .::h·::?r,d 10) 
:sor: --~. a: ,J 10) 
/'"L:,:,,:.,.u,·'.J v.C.H., G~d 

H,)nr1c 1·, sau 
:Ju~g 11) 
Isny 10) 
Karlshafen 
Kassel-1>/ilhelmshöhe 11) 
Kissingen, Bad 
König, Bad 
Königsfeld im Schwarzw. 10) 
;cr.:'.,:,i,,c~n i. T. 1(\) 
K0l·, lg ..... :1L, Sud 

;:, .... ;u th r., .. WilL1bo.d 

Krcu~r1-~cn
1 

8~d 

k':--c1zi:,.__:ur, 1 B.:.d 

L.-d.i ~0(·D·. rg ir-: H;ir z 
1 

3;.d 11) 

Luc,:.:'.:rcr, 10) 
L:clc2nz,,:!.i 

Li~~~~rin0~, O~d 
Liin..:·tur~ 

;~:cn~u-Crara3~~hlon 11) 
!,:oir.C0r11

1 
~z.:.d 

i!l~r']e:11Lhcim
1 

GJd 

2 118 il 29 i 49 770 255 6,0 - 35,4 1· 23,5 8,8 

1 120 

1 

2 1 26 684 SS + 0 1
-t X 23,8 • i5) 

8 325 2 951 ! ~3 074 8 817 7,9 - 23,1 l 5,2 3,0 

3 106 585 1 37 910 715 + 2,0 10,0 1 12,2 1,2 

8 959 i 247 1 97 8-14 1 3t.5 10,7 + 61,3 1 10,9 5,4 

3 1. 1 
7~; + 1~:~ 9;;~ III 

!:~ 
4 040 1' 1 84 352 23 2,6 X 20/J 23,0 

3 790 ! 435 i 22 629 6SO 2,4 22,2 6,0 1
1
5 

2 389 
1 012 
3 547 
2 026 

16 768 

8 636 

35 773 
8 389 

484 
1 043 
2 661 

6 778 

6 445 
1 304 
7 534 

8 975 
10 346 
8 049 
1 340 
1 813 
6 649 
2 331 
2 292 
1 881 
2 043 
2 387 
8 356 
1 239 
1 718 
4 582 
2 269 
3 014 
5 049 
2 724 
1 383 

2 915 

2 589 
2 471 

812 
2 233 
6 477 
4 165 
4 390 
7 854 

I s: il 5;: : 1~;! ~6,7 1, ;;; 

1 

945 so s„1 2 157 ~.s 7,o 14,3 2,3 

8 1· 34 141 62 + 8,0 X \ 161
9 7,8 

4 590 1 134 312 14 835 1,4 - 13,2 1 s,o 3,2 

1 ; ::; 1 ,~; ;~; ,; ;;; 1 ,~ii + l; 1 jj iii 
:~ II 1: ,::: : ~:: II ;::: 

::: 

914 59 032 3 695 + 3,7 2,2 9,2 4,0 

3 31 308 84 + 8,9 + 55,6 1 24,0 28,0 

626 96 958 2 703 + 4,5 - 35,1 '1· 12,9 4,3 

2 047 41 373 2 298 2,0 + G,1 4,6 1
1
1 

237 130 014 3 787 0,2 + 23,6 12,6 16,0 

820 70 248 ··3 480 + o, 1 - 15,9 s, 7 4,:2 

105 34 444 1 112 + 9,8 7, 1 25,7 10,:i 

35 20 378 176 - 16,0 - 50,4 11,2 5,0 

1 782 44 453 3 759 + 7,0 9,2 6,7 2,1 

458 19 924 2 284 8,3 - 36,6 8,5 5,0 

112 20 840 197 + 10,5 - 47,7 9,1 1,8 

232 9 430 506 - 22,6 - 49,5 5,0 2,2 

43 22 731 174 2,8 2,2 11, 1 4,0 

275 10 171 784 - 16,3 + 107,4 4,3 2,9 

490 179 266 9 558 + 1,0 + 2,6 21,5 19,5 

9 29 688 57 + 019 X 24
1
0 6

1
3 

.106 30 398 1 088 1· + 7,3 + 75,2 17,7 10,3 

467 33 180 2 235 - 5,6 + 9,5 7 ,2 ,: ,s 

41 50 700 709 1 =+ 0,4 + 8,2 22, 3 ·17,3 

415 34 716 1 159 4,7 + 391
1 11,5 2,s 

951 49 571 2 687 4,3 + 13,1 9,8 2,8 

180 56 069 2 042 + 6,6 - 42,9 20,6 11,3 

86 15 453 261 - 19,8 - 18,9 11,2 3,0 

76 47 630 160 6,2 39,9 16,3 2, 1 

224 34 945 1 707 o,o + 14,0 13,5 7,6 

137 40 262 1 744 1,0 - 27,7 16,3 12,7 

10 
620 
138 

8 
517 

22 213 + o,o 27,4 

83 655 18 + 81
6 X .15) 

17 074 1 013 + 7,9 - 31,7 2,6 

48 951 286 + 2,3 - 22,1 11,8 

105 235 115 + 2,0 - 12,2 24,0 

137 030 2 590 + 7,5 + 16,, 17,4 

- 16 -

1,8 
1,6 
2,1 

14,4 
5,0 



noch: 

noch: 9. Fremdenmeldungon und Fr3moc,,:J1ernachtun<JCn ir, i.u3ust 19G5 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Borichtsgcme:ndon *) 

1 Fr·,:rnHJ:,n;:-:L"!cilw'~~~.~~n---·- ~,"r:r~. 1 J.:nü':JGi"'; ,1!.-1-:,Jr. ·.,n 2) 

\ darur.L,r 
1 r ! Zu-(+) b.c:;;. :~b~1t' Ci1,,0 (-) 

Gomoindcgruppci 
1 

c'.:run-L::r 
1 r"-:c·:Jnl:'.)r;7' Aug. 19ö4 4) 

insgc.,:.mt 1 :,.i::.l.:.nc::.- ir.~~]1.J~:;.. .. 1-; j .\u.:.l.111CJ.:.-

r:G'.)OtO&ffit 
\ .,. ·,,,,, 

Gemeinde ~i.;;t.c 3) 1 g~cto 3) 
... ,~1 „ i\-'-'-

1 1 lands,a:.i:,i.o 
t..n:i.:c:hl (' 

,ti 

' 
Hailbädor .1 

' Mingolshoim 785 53 1 ·12 507 18'.) 9,0 + 20,4 i 
t,~(jns.t~n· am S-t.ciin, Bad 2 252 52 1 39 087 84 + 1,4 - 72,1 

1 :,!Linsicroi fel 11) 2 859 134 
1 

21 3.;5 704 o,5 + 1,6 
~:;:iuhoim, ßad 7 157 950 i 156 229 14 8'?~ + 0,2 + 1,0 
N~:indorf, Bad 2 889 47 

1 

fi4 912 351 + 2,6 + 237,5 
Nouon:.ihr, Bad 5 407 250 82 13ö 1 356 o,5 49,8 
t·!0u::;t:id t a.d. Sa.2.lo, ß::.d 3 192 142 

1 
30 114 224 + 6,0 - 36,7 

i\vustndt/Krs. Hoch$chwarz-
6 249 1 866 1 43,460 4 069 

\'/,,!,:; 11) 1 

~~icdcrbroisig, Bad 3 337 307 
1 

27 202 055 11,3 40,2 
Obors·~dorf 10) 18 997 888 252 427 ·11 570 10,3 - 13,3 
C(:ynhausen, Bad 5 318 105 1 112 910 .195 o,s + 21,6 
Olsberg 1 197 

1 
14 f,70 - 15,6 

Cr.-b, 8:i.d 6 967 44 156 7'11 307 + 0,2 - 59,7 
Po ~crs t.i:.l, 6ad 11) 1 899 80 35 GG4 946 + 1,1 - 35,6 
P:_,,r";ont, Gad 7 390 358 113 9:52 2 705 + 5,5 + 1,2 
Rad0lf~oll 11) 2 476 353 25 :S53 3 439 + 16,2 - 22,2 
Rappenau, So.ci 1 497 6 30 412 24 + 68,5 X 

Rchourg, Cad 11) 126 9 722 
1 

+ 3,3 
Re i chonh;:i 11, i3ad 13) 17 088 1 416 231 109 9 550 2,2 9,6 
Renc:sdorf 1 894 78 24 893 273 1 - 1,4 + 17,2 
R:. pf)oldsau, 82.d 1 900 179 31 00& 134 + 13,7 + 19,0 
Ro-thanfelde 1 fod 2 380 38 38 6~·5 124 + 10,3 + 69,9 
Sachs.3. 1 Jad 10) 4 392 25 68 682 184 - : 1, 7 - 116,5 
Sc:ffcrst~tton r.i. 8:i.d 

2 047 
FLlsDing 

14 42 185 242 + 18,7 X 

S:..lzdc-t f't..1:-th, S:.id 549 80 9 132 839 31,6 +· 25,8 
Sa:-:..::~.:.L.:si.:n, Gad 1 411 2 34 604 8 + 3,6 X 
<:: - • G:id 720 47 10 060 102 10,3 85,2 .... a1z19, - -
S2.l.:..schlirf, 32.d 1 992 4 45 482 50 + 5,5 - 58,7 
Sal:c:i..;flc:1

1 8ad 9 156 152 203 912 462 + 8,4 - 12,5 
s~n!<~ 3:!.,~oicn 10) 1 937 248 40 834 2 217 3,0 + 1,2 
Sa.:~or.dorf 1 8.:.d 992 31 251 + o,o 
Scnl.:n~~nb~d 2 055 145 27 390 543 + 1,9 + 0,7 
SchC:-:1i)e;g/Kr.s. Calw 10) 651 3 70 891 212 .+ 6,0 + 92,7 
Sc:"'.v:2.lb~ch, S::d 2 742 91 51 276 374 0,2 - 42,0 
Scf--.·1·:c....1 t..:c ;,borj- 2 784 139 48 272 777 + 8,9 6,9 

Schönr;;~in;:;cch 11) 
Soden ;im faunus, ßo.d 2 317 193 36 999 734 1,6 + 21,3 
Soden b8::. S:i.lnL:n~ter, Bad 1 230 4 33 932 8 + 10,4 X 

Soodon-Allc~dcrf, Bad 5 797 26 59 588 265 + 45,0 + 96,3 
Slcbcr:, 8.:.d 1 693 26 42 401 297 + 1,6 - 11,1 
Teinach, [fad 1 256 11 20 116 157 7,1 + 20,8 
Todtr.100;:; 10) 2 494 201 55 688 1 540 + 2,0 + 13,2 
Tölz, 8,?,C 4 077 246 76 269 1 795 1,0 + 11,4 
U.)er'lir.cicn 11) 9 082 1 112 86 738 7 164 3,1 + 3,7 
Vz.ldor-:-14) 397 15 10 777 36 1,1 X 

Villinc:2n im Schwarz-
5 996 1 

walci 11) 515 19 696 2 394 6,9 ·- · 11,7 

~:nlc!~frch/Krs. Emrr.endingen 2 692 109 24 229 282 - 17,5 - 17,3 
',qr.:_16::cv.1 8a~ 1 949 -205 32 727 1 166 + 0,5 + 106,7 
1
•1/ic~sc~, S:.id 9 602 450 185 738 6 790 + 1,2 + a,a 
\'.1ild~a(1 im Sch1·1arzwald 6 859 388 124 513 5 099 + 4,0 + 18,3 
\'lilc.un9on, B~d 7 068 134 146 853 1 565 0,6 - 12,6 .,.,,. 10) 4 234 66 65 966 367 3,8 + 180,2 '.',l. J.lr.9-:;r. + 
~'.

1Ü::;)fcn, 8ad 1 490 189 13 905 363 + o,a + 62, 1 

. F~3r.oton vgl. s. 21 

- 17 -

Durcl1sc~nittl~ch0 
:1uf~~;halt~~cuc~ 5) 

~.i.:ler ! dur /,us-
Fr::,11d~n l nr! ::,r, '.:<, t_s, 

! 2Cic':! 

15,9 3,6 
16,8 1,6 
7,5 5,3 

21,8 15,7 
22,5 7,5 
15,2 5,4 

9,4 1,6 

7,0 2,7 

8,2 3,5 
13,3 13,0 
21,2 4,"/ 
12,3 
22,5 7,0 
1S„9 1'i,B. 

15,4 7,6 
10,2 9{5 
20,3 -1,0 

.15) 
13,5 6,7 
13, 1 3.15 
16i3 6,3 
16,3 3,3 
'i5,6 7,4 

20,6 17,3 

~6,6 10,5 
24,5 4,0 
14.iG 2,2 
22,8 12,5 
22,:5 3,0 
21,1 8,9 

.,5) 
13,3 

• 15) 
3,7 

.15) 
18,7 4,1 

17,3 5,6 

16,0 3,8 
27,6 2,0 
10.,3 ,0,2 
25,0 11,4 
16,0 14,3 
22,3 7,7 
18,7 7,3 
9,6 6,4 

27,1 2,4 

3,3 1,6 

9,0 2,6 
. 16,8 5,7 

19,3 15,1 
18,2 13, 1 
20,8 11,7 
15,6 5,6 
9,3 1, 9 
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·noch: 9. Fremdenmcldunqen und rrac;Jenü;;crnächtunger. im f-.ugu::.t 'i965 
nach Gemeindegruppen und wichti9en 8,•richtc!Jcmoinden *) 

J_Fr":-,;.~.-.;~0,,_:l--'.~'11,-·,,n ·:) - -

1

, : 1 i 
: d.;r.;;.~or' ! ! 

1\uclundc:.-
G0.11ei nde 

j in:.90:.:.:\rnt. ; /.L:sL:r.dc.- \ i r1:::.9csu.r.1t j 
· \ i <J'-c,:c. 3) _ _ ____ t _9_o_s_to_3_)_ 

Hai lbddc:r 
b „ L,:,r!o<.:rg 10) 
\:0ri.:;!-,ofcn, Gad 11) 
1:.',J:--z~cr., SJ.d 

Zwisch~n;:lhn 

Lu ftk~rcric 
c~~.: ~lpirs~~ch 

1\ l tc.ri:iu 

3ayeri~ch Eisonctoin 
So.yrisch=cll 
Berqen/Obb. 
Bernau a. Chiemsee 
Bischofsgrün 
Bodenmais 
Bühl 
Clausthal-Zellerfeld 
Dobel 
Enzklösterle 
Eutin 
Feilnbach 
Feldberg im Schwarzwald 
Fischen i. Allgäu 
Forbach 
Gailingon 
Grainau 
Hiddeson 

Klosterreichenbach 
Kochel a. See 

~ro~sbr0nn a. Bodensee 
!\;"'onb~r,J/Ts. 

L.:::-igor.::re;cn 
L.:ui:0:--,...,ri2.l 

Lorv~griC!.:: 
Lin~~u (~odcnaoc) 
LinionbJrg ic Allgäu 
Line-er.~·c·l i'./Odcnwald 

~<·:;~r::-.bure: 
f/,;l:..r~n~r:n 

Mittelberg/Allgäu 
Mittenwald 
Mölln 

1 

4 474 
8 683 
1 151 

115~ ::: 
1 395 

1 5 917 

1 

11 311 

1 

2 302 
2 815 

1 2 825 

1 

3 918 
2 483 
4 832 

1 2 819 

1 

i 
\ 

1 

2 995 
1 879 
2 509 
5 066 

684 
4 017 
4 727 
3 730 

700 
5 261 
1 421 
2 151 
6 561 
1 633 
7 325 

24 948 
3 889 
1 700 
4 992 
1 814 
1 831 

20 928 
2 710 
1 853 

201 
6 951 
2 759· 
1 663 
2 402 

Murnau 
Nassau-Bergnassau-Scheuern 
; .'2~:--.;:~.;/~ol l i n9 

16 362 
2 458 
4 106 
1 687 
2 303 
2 340 :;: .. od-:,r.~ -c.h::.u 1. Chiemgau 

i '.orr.rHc.:!·: 

OiJor!<irchcn ~. ~ordenau 
Cb.:rJt.'.lu f on 

318 
9 651 
2 747 
1 349 
2 771 

/,nt..1f-;l 

597 
409 

11 
281 

70 444 
205 
214 
950 

60 
142 
38 
98 
51 
49 

632 
314 
104 

55 
1 3'S7 

4 
1 714 

63 
341 

135 
94 
34 
65 
75 

705 
5 689 

244 
554 
351 
158 
71 

6 212 
232 
192 

11 
1 283 

577 
21 

142 
1 150 

138 
428 

41 
10 
59 

3 282 
114 
80 

122 

1 

j 43 837 
1 
1 178 498 
i 28 502 
1 23 440 

! 5 5·n 625 
1 14 203 

58 478 
12G 724 
27 624 
55 f.0') 
4? 3'11 1 

46 12') 
41 545 
70 729 
13 681 
32 353 
22 308 
35 734 
21 147 
19 143 
20 044 
74 514 
38 283 
17 928 

112 132 
19 596 

31 605 
90 899 
25 241 
45 924 

100 168 
37 259 
7 815 

53 097 
19 192 
34 177 
98 665 
20 214 
18 328 
17 600 
40 214 
23 234 
29 204 
36 942 

176 584 
13 613 
36 265 
20 523 
21 931 
30 096 
17 725 
59 459 
40 786 
25 393 
41 594 

- 18 -

3 407 
6 592 

299 
513 

252 816 
417 
977 

5 5'35 
292 

1 289 
2-14 
484 
357 
422 

2 209 
1 472 

256 
550 

2 525 
38 

4 374 
499 

1 368 

1 016 
223 
375 
592 
403 

1 639 
12 434 

5S3 
1 178 
2 106 
1 234 

541 
14 149 

456 
994 
261 

2 893 
867 
284 
666 

11 485 
323 

4 201 
163 
135 
293 

10 674 
643 
586 

1 131 

iu-(T) lzw.~bnah~e (-) 
n~00nLlb0~ Aug, 1964 4) 

+ 0,4 
1 + 4, '1 
· + 4, 7 

1 + :::,1 
l 
- 1,0 

3, 1 
1 + 0,8 
\ - 3,0 
f - 3, 1 
! - 7,8 
1 + 11, 1 
1 + 4,0 
i + 5,2 
1 + 0,3 
II - 12,3 

2,9 
i + 2,6 
1 + 12,2 
i - 5,6 : . + 3, 1 · I + ,,8 

l 
- o,o 
+ 16,5 

1 

- 4,4 
+ 72,8 

!I + 18,5 
+ 2,5 

a,2 
1 - o,o 
1 ·_ 8,6 
1 7, 1 
1 + 4,7 

- 11,4 
8,8 

+ 11,5 
9,7 

1 

+: 11,8 
12,6 
12,1 

- 10,7 
9,6 

- 14,0 
4,7 

- 12,6 
7,6 

+ 8,0 
- 18,4 

1.: 15,2 
1,3 

+ 0, 1 
+ o,4 
+ 5,0 
+ 3,9 

i d.1r. Aus-
! lr1nd~ni~to 

0,8 
+ 21,9 
+ 29,4 
+ 53,3 

3,46) 1 

+ 3'.},9 \ 

+ 18,7 1· 

10,2 
+ 94, 7 1 

27,2 1 
26, 1 

+ 18,3 
+ 10,9 
+ 205,8 
- 39,0 
- 37, 1 
- 51,4 
+ 60,8 
+ 443,2 

X 

3,3 
- 50,8 
+ 'S?,3 

- 44,9 
4,7 

+ 109,5 
+ 205,2 

0,2 
- 11,1 
- 10,2 

12,9 
+ 42, 1 
+ 23,6 

1 

+ 2,5 
+ 43,5 

2,6 
5,2 
4,4 

+ 20,3 
- 34,5 

14,0 

- 17,5 
1,6 

- 21,6 
- 11,8 
- 25,9 
+ 42,1 
+ 208,4 

+ 16,4 
+ 30,2 
+ 168,8 

j + 8,5 

Durc~~c;inittlicho 
A~fcnthaltsdau~r 5) 

1 der /~us-
j 1 r-.:.:"',d: 1:;~tt 

10/i 
20,6 
24,B 
6,7 

9,7 
10,2 
9,9 

11,2 
12,0 
·20,2 
15,0 
11,a 
16,7 
14,6 
4,9 

10,a 
11,9 
14,2 
4,2 

28,D 
5,0 

15,8 
10,3 
25„6 
,21,3 
13,0 
14,7 
13,9 
15,5 
6,3 
4,0 
9,6 
4,6 

10,6 
10,6 
18,7 
4,7 
7,5 
9,9 

• 15) 
s,s 
8,4 

17,6 
15,4 
10,s 
5,5 
8,8 

12,2 
9,5 

12,9 
.15) 

6,2 
14,8 
18,8 
15,0 

5,7 
16, 1 
27,2 
1,8 

3,6 
3,1 
4,6 
6,0 
4,9 
9,1 
ö,4 
4,9 
7,0 
8,6 
3,5 
4,7 
2,5 

10,0 
1,9 
9,5 
2,6 
7,9 
-!,O 

7,5 
2,4 

11,0 
9, 1 
s,,: 
2,6 
2,2 
2,4 
2, 1 
6,0 
7,8 
7,6 
2,3 
2,0 
5,2 

23,7 
2,3 
1,5 

13,5 
4,7 

10,0 
2t3 
9,8 
4,0 

13,5 
5,0 

3,3 
5,6 
7,3 
9,3 



noch: 9. Fremdenmeldungen und Frcmdcnüb~rnachtungan im Auguct 19G5 
nach Gemeindogruppon und wichtison Bcrichtsgomoindon ~} 

Ge::ieindcgruppo 

Gcmoindo 

no~h: Luftkurorte 
Ottanhöfon im Schwarz-
l'lald 

?frcni.on 
Plön 
Pricn a. Chiemsee 
Rci t i. 1:/lnkl 
Ro.:., tüch-Egern 
R-1h~oldin:1 

SJ.nkt P,ndroasborg 
.San:..:t r,'.U.rgon 
Sas:.,J.chwaldon 
Scheidcgg 
~chicdur 
Schlicrsoe 
Schluchseo 
~c:10il:J.ri9 
Schönwald im Schwarzwald 
Schotten 
Schwan9au 
Sieber 
Stetten am kaltsn 

i,:arkt 
Tagern000 
Tiefenbach b, Oborct­
dorf 

Ti ti SGE: 

Todt;"'l.:J..u 
Todtnwberg 
Triberg 
Untc,•uhldingon 
L'.1ter•.11bc.son 
\•1;:r,gcn im Allgäu 
~·iarr.,cnsteinach 
\'li ld.:,:nann 
Wildstein, Bad Traben/ 

Tr=1rbach 
:·i'ol fach 

7a Seebäder 
dar.: ß.3.l 7.ri..:m 

8orku:"1 

Burg (Fohmarn) 
Cuxr.avcn 
D"r.n-~ 
C:c:~..:..rnfCr•dc 
Gl Llv:<sbt~rg 
Gr ir>'i tz 
:-i~ffkrug 
~!oil:igonhafcn 
H.:il0olnnd 
Hbrr.u:n (Sylt) 
Hohv;c1cht 
Juic.t 
Kt ... r.-:pen 

Fußnoter. vgl. S. 21 

1 Frc:.,r„J,i,,:c- 1 dur,,oon , ) 

1 

1

1 

dJ.runtar I 1 
in::.90$:-.. ;.Jt. ~.usl~.nds- 1 in~9c0c .. ~·1

~ 

j gti:; ~c 3) 

1 

1 329 

8 949 
3 598 
6 331 
7 239 
6 257 

12 687 
3 038 
3 865 
2 040 

675 
2 667 
1 436 
6 357 
2 931 
1 789 
1 839 

884 
8 273 
1 954 

213 

7 198 

1 506 

8 280 
2 688 
1 913 
4 543 
1 788 
2 995 
3 609 
1 206 
4 889 

5 447 

2 3n 

317 743 
8 282 

12 918 
6 251 
4 515 

22 884 

1

. 6 026 
3 503 

1 1 996 
17 968 

3 731 
5 648 
8 108 
3 696 
3 497 

11 964 
3 508 

145 

96 
170 
781 
241 
322 
452 
989 
180 
142 
82 

236 

278 
137 
17 

159 
12 

2 120 
51 

24 

590 

25 

2 849 
448 
· 87 

1 425 
37 
46 

911 
9 

68 

n9 
417 

10 982 
11 
32 
28 
64 

191 
93 

209 
36 

199 
6 

113 
98 
53 
28 
36 

'59 

1 
1 

1 

1 

1 
1 

1 

! 

1 
1 

16 4941 

111 4<:.'6 II 

27 210 
1 

55 OC5 1 

85 272 1 

84 459 1 

175 238 
27 975 
38 ·n2 
18 801 
12 020 1 
29 925 
28 648 

102 846 
31 944 
25 613 
27 199 
13 281 
72 873 
23 344 

6 222 

71 825 

27 472 

50 692 
22 243 
31 270 
34 921 
25 015 
38 530 
19 524 
23 833 
60 425 

24 489 

23 927 

4 539 363 
99 859 

239 485 
94 940 
64 970 

212 764 
129 881 
41 022 
29 705 

287 724 
66 873 
73 312 
79 457 
81 741 
70 828 

205 5n 
58 118 

- 19 -

1 

1 

1 109 

723 
382 

2 464 
1 250 
2 042 
4 083 
2 672 
1 122 

792 
740 
963 

2 157 
123 
241 

1 265 
54 

5 153 
210 

43 

2 958 

405 

8 678 
1 243 

850 
·4 576 

272 
470 

6 880 
44 

318 

2 187 

1 537 

55 994 
90 

343 
232 
111 
897 
860 
782 
n 

2 083 
26 

290 
378 
843 
187 
721 
416 

1 ;.; 

1 
1 

1 
i - 22,s 

+ 3,3 
+ 11,2 

9,0 
+. 3,9 

5,2 
+ 2,9 

2,2 
+ 6,4 

6,7 

1

- 12,5 
- 11,3 

3,5 
1 - 4,8 

· 1 - 8,5 

1 

+ 4,0 
6, 1 

l 
- 5,9 

6,8 
1 
1 + 3,4 
1 
1 - 5,3 
1 

1 + 16,6 

1 - 6,8 
8 1 0 

+ 15, 1 
7,9 
3,5 

+ o, 1 
+ 4,4 
+ 1,8 

1 :- 10,6 

6,6 

+ 7,3 

+ 1,6 
+ 4,2 
+ 1,8 
+ 3,4 

4,7 
+ 3,8 
+ 3,0 
+ 5,4 
+ 15,5 
+ 0,7 

.3,2 
7,5 

+ 2,5 
+ 16,6 

2,3 
+ 5,2 

3,7 

1 

1 

1 

8,5 

+ 22,3 
- 31,4 
- 21, 1 
+ 19,5 
- 20,9 
+ 18,7 
+ 11,8 
- 23, 1 
+ 18,5 

8,7 
X 

- 18, 1 
+ 46,8 
- 67,9 
+ 45,2 
- 44,3 
- 13,0 
+ 10,5 

1 + \,4 
1 + 72,0 

1 
- 3, 1 
+ 11,S 
- 29,3 
- ?n,2 
+ 2,3 

5,4 
+ 3,7 

X 

3,0 

+ 25,5 

+ 1,3 

4,8 
X 

- 15, 1 
- 52,4 
- n,1 
- 28,6 
+ 514,3 
+ 74,6 
+ 20,3 

6,0 
X 

- 46, 1 
- 31,5 
+ 129,7 

X 

+ 194,3 
- 64,5 

DL:rch3c~nit~licho 
A~fenth~liscia~cr 5) . 
:,.lhr J d.:,r Aus-

,.. , r • r·romo0n lan~~~~~te 

12,4 

12,5 
7,6 
8,8 

11,8 
13,5 
13,8 
9,2 

10,0 
9,3 

17,8 
11,2 
19,9 
16,2 
10„9 
15,0 
14,8 
,15,0 

8,8 
11, 9 

29,2 

10,0 

18,2 

6, 1 
8,3 

16,3 
7,7 

14,0 
12,9 
5,4 

19,8 
12,4 

4,5 

10, 1 

14,3 
12, 1 
18,!5 
15,2 
14,4 
9,3 

21,6 
11,7 
14,9 
16,0 
17,9 
13,0 
9,8 

22, 1 
20,3 · 
17,2 
16,6 

7,6 

7,5 
2,2 
3,2 
5,2 
6,3 
9,0 
2,7 
6,2 
5,6 
9,0 
4,1 

7,8 
8,2 

:4,2 
8,0 
4,5 
2,4 
4,1 

1,8 

5 ,() 

16,2 

3,0 
2,8 
9,8 
3)2 
7,4 

10,2 
7,6 
4,9 
4,7 

2,8 

3,7 

5,1 
8,2 

10,7 
8,3 
1, 7 
4,7 
9,2 
3,7 
2, 1 

10,0 
4,3 
2,6 
3,9 

15,9 
6,7 

20,0 
7,1 



Gomcindcgr"up?e. 

Gemeinde 

r,:...:h: Se;:;b::id".-
l\(Jll..::nhuscd'l (Ostseo) 
:_;::iiJCOO:J 

:_i : .. i. 
r-:ou2l 

noch: 9. Fremdenmeldungen und FrC't>chrnibrirr.'1chtungen im A"s;ust 1965 
nach Gemeindegruppon und wichtig~n Gerichtsg8mcindon •) 

:-"r1;:,:l~r1.-11·:_:~~~~-) _' ;-1.... ,; ·~ 1· :.:~.l r· ti~~ .... , t.t ... 1 -~ r:-· r~ 
') ,, _, 

1 i : =~- (-r-} OZ.\'J. ,' .. bn2.~i1i':O (-) d-:.., .. ur.j .... o;"" de.runter 
1 1 . ' !.~·~ ;:i::>·~~r Aug. 1964 4) 

1 

1 

1 
1 in:.D<2Sr~r,ü. ; ,\,._,~ ::.r,;:.· .. - .~.tl2>l2..nds-1;--.s,;u~,"~:t ! 
' ' 1 ' ci~r „ t..u~~- i ,,\ 

G~: .. ch:c:1nitt~~chc 
f,1.,.; ior.tr...-.: 1.sd~uci"' =:.\ ..,, 
al ::::-- c.>:r 1\u:...-1 1 1 s·1..;-i..:. q2::.--ce 3) ! ir.:.1s~s~:.1t ..,, 

l(;ndr--,G::s-~8 j Fr,,:::'r:o'1 1 1 l,:nd:, ;::; t,r) 
-

11r'.: ~: i T,•,:i 

i i 

5 7491 9 122 727 i 106 0,2 + 24,7 21, 3 11,8 

5 7021 22 109 370 315 : + 3,7 : + 15,8 19,3 "i~,3 

4 623 44 7'J 453 604 + 4,4 i - 35,7 17,2 13, 7 
1 

1 955 j 23 42 SGO 294 + 1, 7 + 24,1 22,0 12,8 i 
r,~,-·u~;~.J..dt (Hohtoin) 16) 

1 
4 4581 283 30 331 300 16,6 15,7 6,8 1,1 

i :vrridorf 2 661 23 60 556 321 + 3,7 - 52,0 22,8 1"',, 0 
1 

1 

ord ·:i~ :-.::Jy 18 660 1 196 247 389 1 739 + 4, 1 + 234,4 13,3 8,9 
:~t1.nt~n 1 2 4651 6 46 658 39 2,2 X 1'' (1 6,5 

1 
.... , .... 

S.1:~ le;i'.j1..:1~9 ' 2 810 [ 17 39 016 17 + 134,9 X 13,9 1,0 
St!nkt F'c-tcr- l 6 897 1 22 138 026 ' 579 + 0,4 X 20,0 26,3 
sc:1a.:~!Jc1Jt..: 1 7 134 1 24 97 603 186 - 12,5 - 66,5 13,7 7,8 
Sp.i.:i<o2roog 

1 
2 864 1 28 55 Oil3 76 5,9 - 67,0 19,2 2,7 

T1~:~0n~cr~c~strand 1 17 397 1 65 213 908 494 39,0 66,9 12,3 7,6 1 ! + + 
i.1:i ~i~:ndorf 

1 

Tr::.vci,1~inJc 1 23 455 5 882 183 010 31 039 + 4,0 7,7 7,8 5,3 1 

1.lc:.r.gc.rcuso ! 6 143 6 120 255 34 + 1,4 X 19,6 5,7 
1./c;1niri9svcdt 1 5 934 80 105 744 900 + 3,2 10,3 17,8 "'.. -~ 

1 
, ,, ..... 

1.·.'c3tcrlc.nd 1 18 803 548 301 075 4 539 8,9 - 11,3 16,0 8,3 
~·!i lh.:.: lmshz..vcr, ! 11 120 664 26 660 1 533 - 33,8 + 59,4 2,4 2,3 
\Jyk auf Fuhr 17) 

1 
6 800 65 133 000 600 o, 1 8,7 19,5 9,2 

1 
1 

1 662 Sonstige Berichtsgemeinden t1 748 811 380 895 6 804 527 711 833 + 1 06) + 3 06) 3,9 1,9 
! I ' dar.: Ahrweiler 4 412 587 11 200 1 717 - 33,0 - 30,8 2,5 2,9 

Ainring 3 150 38 738 8,7 12,3 
Aßmannshausen 9 398 2 620 17 053 6 124 + 1, 7 3,8 ·1,8 2,3 
Bamberg 10 455 1 882 16 978 2 S86 + 4,1 11,1 1 ,6 ·1,c, 
Bayreuth 11 584 4 170 73 111 27 493 + 72,5 + 55,0 6,3 ü,G 
Bernkastel-Kues 9 756 2 344 24 146 4 362 - 12,0 8,7 2,5 1, 9 
.:i:-..r.1 1c?n 8 252 2 334 16 466 4 908 + 45,3 3,0 2,0 2,1 
L,i" l l::,r: 3 183 344 25 854 3 863 

1 
19,4 36, 1 fj' 1 11,2 1 + + 

Ce;ll.J 6 912 3 456 10 365 4 708 9,7 4,0 1,5 1,4 
Co:;u:-~ 3 858 401 8 573 1 041 + 6,4 + 85,6 2,2 2,6 
Cvc:~c:1 15 025 7 819 21 569 10 446 + 2,8 

1 + 2,1 1,4 1,3 
D0002n:.icrf 5 505 433 13 248 3 067 15,0 

1 
17,3 2,4 7, 1 

F::r'~h.1:--1~. 1 781 116 29 761 377 1 - 3,5 - 53,4 16, 7 3,3 
1 

Fischbachau 2 744 27 40 899 315 + 6,4 + 64, 1 14,9 11, 7 
Flensburg 10 423 2 612 16 258 3 286 1,6 + 2,3 1,6 1,3 
Friedrichshafen 11 974 2 889 51 684 7 962 + 11,4 + 3,8 4,3 2,8 
Fulda 10 325 .2 155 14 141 2 689 1,1 + 5,3 1,4 1,2 
Gerlingen 1 567 820 9 704 867 - 22,0 - 43,4 6,2 ,,1 
Gießen 5 314 927 8 901 1 295 6,4 1, 7 1, 7 1,4 
Göppingen 3 119 689 6 037 1 678 + 6,8 13,1 1,9 2,4 
Goslar 13 575 5 494 41 046 17 474 + 6,7 2,9 3,0 3,2 
Hausham 2 057 5 25 665 80 - 13,0 - 42,4 12,5 15,0 
Heilbronn am 7 750 2 889 12 568 3 960 5,3 47,2 1,6 1,4 

Neckar + + 

~.c·rford 4 320 563 6 263 1 102 14,4 16,8 1,4 2,0 
r;~~ucShl:i:.1 8 154 3 296 11 544 4 119 + 6,9 + 25,1 1,4 1,2 
;-;o;- 4 787 478 9 163 889 - 13, 1 - 20,9 1,9 1,9 
J,::; ~·cbt..r'.) 778 21 10 294 59 8,4 71,9 13,2 2,8 
v.,;,i ~:c~ ,"" s l ,· ... 1;-Lorn 4 632 1 080 8 925 1 848 + 8,o - 20,4 1, 9 1, 7 

:-(._ r:p:.:.._,n/:'.l l:3Liu 5 443 996 9 360 1 288 3;2 + 0,9 1, 7 1,3 
:'-ic 1~:;.~:.,:f,:ldun 3 583 44 785 80 12,2 X 12,5 
Königswinter 14 091 8 715 30 431 18 513 - 20,8 - 17,5 2,2 2,1 

---
·u·- .--::::-'~..::, V·}•• 

r 21 ,.)., 
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r.ocn: T. r t·.: r;,~!,:.riV,~ r!-:r:~,(' . " :.)·:,( ,,r: 1;r;l,r,~J0_:j:.t.it-!..cn 

noch: 9. Fremdenmeldungen und Fremdenübornachtungcn im August 1965 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Borichtssomoinden ") 

-----
1 r r,~.".c!onrr-0 J c!tin'l'...:n ~) ~-r~,;~,,:.',_ r~ ~r JCrn ::eh 1.~._:;-:r,,-. '1 ')\ 

1 ,,_, ; 

c~~ch~ch~:ttlic~c 1 
1 Zu-~)~ bzw • .',br..:,.i1u, (-il G11r.'ci ndctJruppa 1 ciu.r,;:-i:ucr cl::runtcr Aufo~thaltsd~~or 5) 

i in!.sc~c:mt 1 /,uz.l.~nr:0- insgr.:$-:!mt :u..:.:land~;..., 
CJ·cci0nu:, 0,r Au • 1964 4) 

aller \ d"r /,us-Gcrnoindo 
1 1 

s~~Jt(; 3) 'Ji.:.:.{.c 3) ! ir:::;sr.:.s;Jr.rt 
l;~ncis";dstc l"rr.!r:-:cJr,n lc:.;'"lrJ:--.~ 

:,~:::i·.l :.:.ri,:i, 
1 

r.och: .Sonstiso 8cric!1ts9c1noindon 1 
1 

l\rün 3 250 143 55 303 2 071 
1 

12,7 + 50,0 17,0 
1 

14,5 
Lu:1 2 858 19 43 730 186 j - 7,0 12,3 15,3 

1 

9,8 
L2.ndsi·.ut 7 032 343 10 427 561 1 + 3,8 + 21,4 1,5 1,6 

1 

Lc:ichlir:sen (Rhld.) 671 8 11 623 21 
1 

+ 23,2 X 17,3 
1 

2,6 
2 123 368 27 620 1 921 + 3,5 5,1 13,0 1 5,2 Loß~L·:"g 

1 Lurh·:ig:;burg 3 109 1 231 9 397 2 989 i + 26,0 + 54,6 3,0 2,4 
:-~,:: ... ~· urg :i.d.,.L. 5 142 699 8 709 1 132 

1 

+ 2,2 + 5,_o 1,7 
1 

1,6 
:.'.(:n;.:l r":) ... r, 7 381 1 106 9 903 1 390 10,2 8,9 1,:s 1,3 
~::nJo:1 4 037 777 6 561 949 1 + 16,2 + 1, 2 1,6 1 'i,2 
Münden 4 323 1 274 14 777 2 294 

1 - 6,9 + 46,3 3,4 
1 

1,8 
Nesselwang 2 696 248 29 829 342 1 + 0,1 - 25,8 11,1 1,4 
Ober kau fungen 165 9 051 i - 8,9 X .15) 

! 
Offenburg 12 564 7 811 13 542 8 197 

1 

+ 0,2 + 7,0 1,1 1 1,0 
Passau 10 810 1 048 16 319 1 121 36,6 + 17,8 1,5 1 1,1 

1 Pforzheim 6 687 2 666 9 368 3 595 1 - 6,5 + 15,5 1,4 
1 

i ,3 
1 Reutlingen 6 271 1 819 15 868 6 964 i 2,4 - 14,2 2,5 3,8 
! 

1 
Rothenburg ob der 10 159 4 G29 30 611 11 096 

1 

8,a 19,8 3,0 2;4 ' + + 1 
1 

Tauber 
! Rüdesheim 

33 416 19 564 49 971 30 689 1 + 6,8 + 15,4 1,5 1,6 am Rhein 

1 Siegburg 7 170 4 260 12 351 4 870 + 5,2 
1 

+ 4,9 1,7 1, 1 
Siegsdorf 5 229 128 27 348 1 687 1 5,5 2,2 5,2 13,2 
Spiegelau 913 31 246 1 + 2,4 .15) 

l Trier 22 404 10 696 32 055 13 019 l i• 0,8 0,2 1,4 "i,2 
6 573 2 384 18 181 9 132 1 

12,3 12,6 2,a 3,8 Tiibingcn + + 
Ulm 26 726 12 094 34 434 13 175 + 0,7 0,3 1,3 1,1 
~·!00i:--:g am See 2 202 39 769 + 14,5 18,1 
\·.r.:i.l l;at.: 2 874 48 38 116 518 + 6,5 + 393,3 13,3 10,8 
i,·J~~~crburg (i3oder.::;cc) 5 099 213 38 047 984 5,0 22,2 7,5 4,6 
i·!oinhcir:, 3 875 858 12 771 1 219 9,5 + 13, 1 3,3 1,4 
Zwio::;ol 2 466 15 43 263 45 + 0,4 X 17,5 3,0 

") r,ur Gcricnt::;9om,1indcn, cie im ~Jint'"rh:J.lbjahr 1960/61 und Sommerhalbjahr 1961 zusammen 80 000 und mehr Übcrnachtung„n h:ütün. 

~) Im Gcricht~~onat neu ana~kom~ana Fra~dc. - 2) Gc:~hlt ~ind n~r ciio i~ dan B~hcrbcrgun~~stätten einschl. Privatquar~iorc - ~b0r 
n1cr.t in Ji.;J2ndh:-:rbcr~Ji~n 1 f\inde!"'h8inen u~d :::;onstige:n ;.:.:-~ sser,untnrk:.in ftc·n - 909~n En Gsol t üborr:achtcndon Fror::dcn, oinsc!·;i. c,::r ~.0,:r--
11~chtt~nson der at,~ d~m Vor~onat ncch ~nw~sendon F~omdc~. - 3) Personen mit s:Jndigcm Wohnsitz i~ A~sland. Bei d~n ~n~c~1dri90n c~r 
ir.i 8u:--:Uc~s0L1ict (;;)i:1:.chl„ Sorlir: (i:.t2st) stationierten :i.u.Slö.ndi~chon Str"citkr1ftc erfolgt dio Zuo:"dnung nicht immer nüch dem ~i.;Ln.:.: :::-
1~~d {z.Z. 0Gutschland), scn~0r11 auch nach der StQ~tsansah6ri9kcit (z.B. Vereinigte Staatan). Insow~it können die Zahlon Lucr dJ~ 
/.u~l,:~~~rfro~dcnvorhoh~ ~bc~hciht soin. - 4) 0ird nur ausgcwieccn, wenn im Gerichte- und im Vergleichsmonat dio Zahl der ~'bcr~~ch­
~,i~::~n jo~ails mi~aest~ns 50 bctr~st, andernfalls ist ein~ einacsotzt~ - 5) Dia rechncrischon Werto stollen i~mor 11ur di~ jow0il~~0 
/,i..: ~,n ~:1::::.l i..sck.t..:or der G(:ste in eine:-- Soher~crgungs:;t:.. tto c.!~r. - 6) Dt)r VcrgLlich bezieht Gich nur auf dio Berichtzgo~oi r.d..::n, f\it· C.:ic 
Vc·r;,L.,ic!.5zc::hlcn vorlics:.1r.. - 7) Außerdem in zusätzlichen Privatquartieren 32 Lbernachtungen. - 8) Ohne Kassel-Wilhelmshöho (s. unter 
Heilbäder). - 9) Großstadt und Heilbad. - 10) Heilklimatischer Kurort. - 11) Kneippkurort. - 12) Das sind die Gemeinden Au, Berchtes­
gaden, Bischofswiesen, Maria Gern, Königssee, Landschellenborg, Marktschellenberg, Ramsau, Salzberg, Schoffau und Schönau. -
13) Einschl. Bayer.Gmain, Karlstein und Teile der Gemeinde Schnoizlreuth (Kurtaxgebiet). - 14) Einschl. Bad Seebruch und Bad Senkel­
·teich. - 15) Wogen der Nichterfassung der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden, deren ,Übernachtungen jedoch erfaßt worden, liogt 
der rechnerische Wert.der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über der höchstmöglichen monatlichen Aufenthaltsdauer von 31 Tagen. -
16) Einschl. Pelzerhaken und Rettin. - 17) Geschätzt. 
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Gro;.züborg.1119 

Intarz0n~:1v~rkchr (EinrciGavcrkchr einschl, 
o~~chrci~cvo~kGhr aus der ~cwjetischon 
ßcoatzun~szonc und aus Berlin) 

St~atsang8hörigl,ci~ 

DGu-::.scr.l~n~ 
1~uclo.rai 

c:01;:ic;n 
:; ..... ;-,,_, :· r-~ 

Fr:-:i.:-s. 1<r2ich 

G:"'v':.b;--i :. • .1nn!e.n t.:r.c.l c!orL1rknd 
(\/i.:'lrc:.inig-t::i.s l<Cr,igrcich) 

I~ ..... lior: 
Lux..:·:-·'..Ju:---s 
r~:c;-~c·r~c..n.:;~ 
(\·,ic:"'~...:::(!\.-, 

s(!:~\1,.:,::i:.-:-1 

Sch, .•. ~i:::. 
i. ~)(; :~ ?C. '.1.i,:- .. ,} 0",' ... t ;( ~- i 
\/,.,, ... ,.5.,j~~~C: .~t;: ..... ~0r. 
.. 
' ~., (' l ~:·.: s ;\\.JG~ <.:t:'~ 

0:-ir.1.; Auf~Jliad1.:r.1no 

I:isgouo.mt 

:;.~·~'/( {'i,, ,: 1 ..... 

•:/•,;. 1 • ., ... 1 .r,,_.c., ,,~ • .) : G-. - . 

----------------
! 

'iS65 1-----

1 150,8 
6 657,7 
2 017, 1 
1 399,4 
3 883,8 
7 755,6 

13 275,7 
52,0 

36 192, 1 

33 945,6 
2 246,5 

652,6 
346,5 

37 191,1 

240,8 

August 

b) nuch Jor Stz3tsangohörigkeit 
im August 1965 

000 

-
insgo::;o.mt Lo.ndgrcnz-

Uborqiin:_10 
1 

1 

19 814,5 1 19 309,5 
17 360,0 16 880,5 

1 1 586,1 1 581,5 
922, 1 729,9 

3 013,4 2 996, 1 

755,2 723,2 

646,4 635,3 
271,1 270,4 

3 539,6 3 518,4 
2 313,0 2 303,3 

418,0 369,4 
2 437,6. 2 424,3 

13,6 
1 

13,4 
575,2 506, 1 
868,7 809,3 

16,6 - 2,0 

1 
37 191~1 36 192, 1 

• 

1 087,2 
6 354,0 
1 781,6 
1 028,6 
3 802,7 
7 208,3 

12 214,7 
44,8 

33 521,8 

31 290,4 r 
2 231,4 r 

663,6 
264,9 

34 450,3 

1 202,3 

-
Li~C/' 

Sec- 1 
h.:ifcn 

328,2 
323,4 

1,9 
188,8 
10,2 

7,8 

6,0 
0,3 

15,5 
4,6 

44,5 
5,5 
o,o 

16,8 
21,s 

1,0 

652,6 

----- ------- --------, \ 
\ . - . ' . . ') ----·---·---

~lJ- (.~~ ~=~. ;~~~-,.~,~} (-) 
August 1965 gegenGber 

···1 August 1964 ------

+ 5,8 
+ 4,8 
+ 13,2 
+ 35, 1 
+ 2,1 
+ 7,6 
+ 8,7 
+ 16, 1 

-- ---- -- --------
+ s,o 
+ 8,5 
+ 0,7 

1 .., .,, 
+ 30,8 

----· ------ ... 
+ 8,0 

+ 3,2 

Interzonenvoi·kehr 

. ; Ein- und 0 1.4rchr~··1sen 
' -

i 
aus dor SO'.'I jcti!\Chan 

Flug- Bosatzungszono 

1 und aus Br>rli.n ---- --- --l 

176,8 
1 

956,9 
156,1 1 66,6 

2,6 1 3,1 
3,5 1,2 

7,2 18,2 

24,3 7,~ 

5, 1 3,2 
0,4 0,1 
5,7 3,8 
5, 1 - ') ::i,,_ 

4,1 1,6 

7,8 2,4 
0,2 0,3 

52,3 6,4 
37,8 15,44) 
13,5 217,3 

346,5 1 240,8 

1) .-.c:Gcn r,:i c :10~:;0·,:::~ oC.:c,r- Pcrscn.:.:lauswois (einschl. Durchrc:i.:;ovo:-kohr), aber ohno Grenzverkehr mit Arboitcrirnrton, f,u~-:: .. ,~c:,­
c,,·:1~~l::::cir,,,,,n 1;r,d "c,nctl.__,.,,. -~uswoison, - 2) Dio ErgcbniGsc sind, mit :,usnahme dor Flughäfen, überhöht, da die TagosausfL.:,J;u;- ~u 

um~::. 0:-c,f:,cn T,.,i 1 •3ir:bo~;ri ffcn sir.cJ, - 3) Einschl, de:; Vorkehr:; mit Schi ffon über die Rheinhlifen Breisach, i:mrnerich, Grc-i';-un, 

r:o•,:, Rno~nfclC:r,n, •:!oi~ und dio 8::idenscehäfen. - 4) Darunter 161 362 übe„ FlughUfon, 

Qualle: Grenzschutzdirektion, Koo:ur:;: 
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\·k.iJirun::island 1} 

Gvlgien und Luxr,mburg 
o:1r1'J,'r, irl, 
f"1 nr:~t„nd 

Fr,~:~: .. :~c i er, 
Gr i ('cl~c;n l;::1d 
Grc:~~ri tc.r.iiicn und Nordirland 

(V2r:ciniJ,vZ r:cn:.gr.:iicn) 
Ji-L,~d 

:;l~:nd 
J L~l1cn 
.... 'un::.,~l~nicn 
~L:.:Ccrl.: .. ndc 
:\~or~·.c:at:n 
~st,~~ru::.cn 
?vlc:n !, ) 

Po:' t:u9.J.l 

.Scrl1·:oi= t...nd Li6ch1.cnste!n 
So·:1jci.union 5) 
s~~r.icn 
T3ch~choslcwa!,ei 
TJrkci 

SJcJ.:i.,-rika 
Lori~cs ~frika 
J3p,;..1 

Lbri:;o.3 Asic:i 
,\u:::--alit:n 
K~n&L!J. 

:-i~xiko 
C::.risc~ !,!i t taiam?rika 
/"l,""goi",t:.r.ion 

3:-asili~n 
Chi !o 
Coris~s SLd2:~crika 
vc~einigtc st~~tan 
L~rigos A:.;sland 

Insges.:.r.:t 

,\ußerdem fLlr Por.::or.anbo fOrderung 

Oaut&chc Bundesbahn 

') Bunde&<:;coiot einschl. Elerlin (;lest) 

1 

August 1965 

1 

Einn~hmon 2) 1 s.\wsaabcn 3) 

1 

12 861 17 516 
10 262 21 819 
1 926 

1 
2 104 

58 562 1 49 320 
1 223 1 32 387 

1 
25 357 ! 16 109 

1 
192 1 354 
131 1 236 

1 19 271 204 572' 
! 984 19 695 

23 973 75 882 
2 994 4 983 

28 177 262 781 
79 357 

538 1 948 
9 140 6 859 

31 541 108 281 
127 1 253 

7 660 76 448 
36 556 

1 333 18 792 
202 10 341 
769 499 
737 3 183 
289 229 

4 038 2 239 
364 287 

2 676 2 535 
103 109 
56 79 

431 88 
450 148 
241 63 
506 315 

104 686 40 372 
185 318 

352 100 983 057 

22 225' 26 544 

August 1964 

1 1 [:: nn ar" .. i.c ;1 2) Au:,oaben 3) 
1 1 

000 01·1 
1 

1 1 11 178 13 349 

1 
8 403 l 19 996 

1 

1 926 1 440 
53 452 i 50 848 

1 296 1 19 920 1 
1 

i ! 
! 23 579 ! 15 101 

i 
1 ! 28 i 228 

i 120 1 171 1 

1 
17 174 1 140 710 r 

981 i 19 921 
20 988 82 479 
2 850 8 132 

26 626 203 561 
50 296 

436 1 020 
8 411 5 471 

29 501 93 149 
110 945 

6 130 52 214 
23 444 

1 439 5 672 
91 2 330 

744 370 
673 1 247 
271 271 

4 324 1 116 
343 291 

2 756 2 220 
184 101 
145 61 
558 147 
444 132 
207 26 
625 218 

104 176 37 307 
209 238 

330 451 781 142 r 

18 005 20 284 

• 

J 
1965 scscn!Jl:.' .. r 1 

Aug. Aug. 1964 

hir:r.ahri:cn 
1 

l 
1 

1 
1 

i 
1 
! 

1 
! 
1 

! 
i 
1 
1 
1 

. ' 

+ 15,1 
+ 22,1 

-
+ 9,6 
- 5,6 

+ 7,5 

+ 585,7 
+ 9,2 
+ 12,2 
+ 0 3 

' + 14,2 
+ 5, 1 
+ 5,8 
+ 58,0 
+ 23,4 
+ 8,7 
+ 6,9 
+ 15,5 
+ 25,0 
+ 56,5 

7,4 
+ 122,0 
+ 3,4 
+ 9,5 
+ 6,6 

6,6 
+ 6, 1 

2,9 
- 44,0 
- 61,4 

22,8 
+ 1,4 
+ 16,4 

19,0 
+ 0,5 
- 11,5 

+ 6,6 

+ 23,4 

i ,, 
.'1 

1 
i 
1 : 
: 

·---,~:j_s;;~bcn 

+ 31,2 
+ 9, 1 
+ 46,1 
- 3,0 
+ 62,6 

+ 6,7 

+ 55,3 
+ 38,0 
+ 45,4 
- 1 , 1 

s,o 
- 38, 7 
+ 29, 1 
+ 20,6 
+ 91,0 
+ 25,4 
+ 16,2 
+ 32,6 
+ 46,4 
+ 25,2 
+ 231,3 
+ 343,8 
+ 34,9 
+ 155,3 

15,5 
+ 1C0,6 

1,4 
+ 14,2 
+ 7,9 
+ 29,5 

40, 1 
+ 12,1 
+ 142,3 
+ 44,5 
+ 8,2 
+ 33,6 

p 
1 
1 

+ 30,9 , 

1 ) Fr-cr.:cJ·::.:~,:·ur.s:.!:,c: cr~s,: ,-10rdcn don L.cndcrn zugeordnet, in denen die betreffonde Währung gesetzliches Zahlun9s:nittcl ist,, "·- , 
,'.u:;r.::.r„r:; c,>.!r ::c;,-D:-ci.,rop.":ccher; asooziicrt.in Gebiete und Länder von Fr.:.nkroich, Großbritanni.en, den Niederlanden, Portug.i.l L:.,d 
Sp.:.nicr., riorcn c.-,tr~i:;c Jen c~,'.cproch~nC:c;n Erdteilon zugorechnot werdon. DM-Reisezahlungsmittel werden den Ländern z-ugcrccr.net, 
in c'cnen sie .:.LJsc;c::;'~ollt sind. - 2) Dia Zahlen enthalten dio von Geldinstituten und Reisebüros angekauften bzw. zum Einzug 
:J:;.:irr,o:r:mcm,n Sort.:i:i, son::;tige Roicezahlungsmittol und den Roi:;ovorkohr botreffonde Überweisungen aus dem Aus1and sowie die 
Einnah~.:in uuc dem Versand von DY.-Notcn und -Münzen. Außerdem sind die Barausauozahlungen an ausländische Reisende zu Lastan 
von D>i-l<ont0n von A,;sländern oinb.:izogon. - 3) An Inländer verkaufte Sorten und sonstige Reisezahlungsmittel, die den Reise­
verl<:;hr betreffenden Lberwoisungon in do.s Ausland sowie die von inländischen Reisendon nach dem AuslD.nd ausgeführten m1-Betrllge,, 
:;owcn sie zurLlc~sofles::on sind. - 4) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937), z.Z. unter polnischor Ver­
waltung. - 5) Einschl. Ostgobiete des Deutschen Reiches'(Stand 31.12.1937), z.z. unter sowjetischer Verwaltung. 

Quelle: Deutsche Bundesbank,. Frankfurt/M. 
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